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M. 2 ! . Montag , den iptenMayrKoo.
W öch elttl i ch e O st Fr i e si sche

Beförderung eu.
r . Der Lassen - Controlleur von der vormaligen Tobacks - Administrative ),

Geyer , ist als zweyter Calculstor be.y hiesigerKönigl. Krieges - nndDomamcn - Kam¬
mer hinwiederum angestellt, ihm auch die Rendantur der Kammer- Sportuln - Lasse
aufgetragen worden ; welches demnach dem PlMco hiedurch bekannt gemacht wird.

Signatum Aurich , am 12 . May i8oo.
König !« Preuss. Ostfr« Krieges - und Domainen - Kammer.

2 . Der Oanstiästus maichsleos , Nummert Engelbert Müseler zu Norden,'
ist , xrasvic» examms , zumstnAsnisurin dieser Provinz angestellt und .verpflichtet
worden , und kann dem zufolge auch zu allen Privat - VermessuiMN aätMret werden.

Signatum Aurich , am y . May iLoo.
König!. Preuss. ssrfr . Krieges - und Domamen - Kammer»

A v e rtst fsie m e » r.
i » Es ist feitlurzem unter dem Namen Silvester ein Material in den Han¬

del gekommen , welches mit der ächren Cochenille im Aeußern viele Achnlichkcit hat,
und sehr wahrscheinlich nur zur Verfälschung der letztem , von welcher es sich hlos da¬
durch unterscheidet , . . .. .

1 ) daß es aus kleinen theilS unregelmäßigen, theils nue ern doppelter Kegel ge¬
formten Brockenvon der Große eines Weizenkorns besteht,

2) äußerlich und innerlich eine schmutzige rothe Farbe hat,
g) ohne Geschmack ist und den Speichel meist ungefärbt läßt,
4) auf glühende Kohlen gestreut einen schwachen Geruch wie verbrannte Stärke

verbreitet und nach dem Ausbrennen eine weiße Erde zmückläßt,
gebraucht wird , weil der .Eigenthümer dieses eingeführten Materials über, dessen un¬
schädlichen Gebrauch keine befriedigende Auskunft hat geben können , auch zufolge der
von der technischen Deputation des Manufactur - rc. Collcgii darüber angestellten Un¬
tersuchung davon als Farbe - Materialegar kein Gebrauch zu machen steht.

Damit nun die Fabrikanten vor diesem Betrüge gesichert werden , haben
Se . Königl. Majestät aüergnädigst zu befehlen geruhet, daß nicht nur die Kennzei¬
chen , wodurch sich diese Silvester - Erde von der achten Cochenille unterscheidet , be¬
kannt gemacht werden sollen , sondern auch den Eingang dieses Materials für säinmt-
liche Königl. Provinzen bey Strafe der Confiöcation der emqebrachten Quantität und
einerGeldbuße von 10s Rthlr . für jeden Contraventions - Fall verbieten lassen ; wel¬

ches
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ches demPublico zur Nachricht und Achtung , in Gemäßheit eines emgekäufenen aller--
höchsten Reskripts 6 . <Z. Berlin : den 8 . m . pr . hiedurch bekannt gemachtwird.Signatum Aurich,- dem 2 . May 1800^

König!. , Pren 'ff. Ostfrc Krieges- unkt Dvmainen - Kammer
Sachen , so zir verkaufen.

1 . Vermöge des Hieselbst und beym Stadtgerichte zu Emden affigirtenSud-
hastations - Patents , welchem, Taxe und Lvnditivnen beygesüget worden , und- bey
dem Ausmiener Schelten einzusehen , auch gegen die Gebühr in Abschrift zu haben
find , soll des weyl. Jan Hinrichö de Voer Erben zu Leer im Wester - Ende , Jkord
am Heer- Wege, West : an Homfelds Wittwe und Süd an . der gemeinschaftlichen Ab¬
magerungö - Rinne belegeneö Wohnhaus , Scheune und Garten , der Brummelberg
genannt , welches zusammen von vereideten Taxatoren auf Züi i fi . 14 st . 7Z w. ex¬
clusive der in dem Garten befindlichen Obstbäumen , gewürdiget worden, . in wnmino
den ' 26 . May k . L . Nachmittags 2 Uhr hier ist Leer auf dem Änithauseöffentlich feil¬
geboten und dem Meistbietenden vorbehaltlich obervormundschaftlicher Approbation
losgeschlagen werden . Kauflustige haben sich demnach am gedachten Lage und Orte
einzufinden und ihre Gebote zu eröffnen.

Signatum: Leer im Amtgerichte , den23 . April iSoo.
2 . Am 2gsten May sollen-Jatt Meinders zu Rysum beschriebene Mobilien

und Moventien, wegen restirender Heucrgelder und, Kornkauf, öffentlich verkauft
werden .,

Z . , Die auf der Jnsul ' Baltrum vor und nach angetricbenen und geborgenen
Sachen , als Täuwerk , Blocken , Segels , Gewehre , Kissens , i Sattel , welche am
20 . dieses auchmit zum Verkauf angesetzt, wa-ren , werdenam besagten - Tage nicht mit
verkauft , indem der Verkauf davon vorerst ausgesetzt worden ; von den Caffee- Boh¬
nen , Jucker, Kupfer, Liemon - Saft, - Wein,. Schmack , Büffeihäute und Pennen,
geht der Verkauf aber sicher am- 20. dieses vor sich,- und müssen Kauflustige sich am
besagten Tage des Morgens früh gegen 6. Uhr auf Nesmersyhk zur Uebersahrt eins
finden.

Berum , den ig . May l8oo. . Fridag , Aiismiener.-
4 . , Am 20 . May a. c . Nächmittügs UM DUhr soll auf dem - Rathhause zu:Emden eine kleine Sammlung : wohl condttionirter, Bücher, Kupferstiche re : öffentlich

verkaufet werden ; wovon der gedruckte Catalvgus am iztrn baff, bey dem Buchdru¬cker Herrn Hyner in Emden zw haben seyn wird.
5 - Vermöge : des Hieselbst : und bey: dem Stadtgerichte zu Emden affigirteir

Subhastations - Patents,, welchem Taxe und Conditionen beygesüget worden,- und bey
dem Ausmiener Schelten einzusehen, auch gegen dieGebühr in Abschrift zu haben sind,
soll in Sachen des JimmermeistersHermann Mertens wider Jannes Benneö, zur Be¬
friedigung, des Ersteren, - die dem Jannes Bennes zuständige Hälfte- eines zu Leer bele¬

ge-



«

grnsn Hauses^ dessen andere Hälfte den Gebrüdern Hellmer und Jannes - Boelfen zus
ständig, und welches Immobile im Ganzen mif2852 fl . Courant -von vereideten Taxa¬
toren gewürdlget worden , in dreyen Terminen , als den roten April , Den roten May,
und den roten Juny a . c . des Nachmittags s Uhr auf dem Amthanse Hieselbst öffentlich
feilgeüötcn, und im letztern den Mrhrstbtctenden vorbehältlrch gerichtlicher Approba¬
tion zugeschlagen werden.

Kauflustige haben sich demnach an gedachten Tagen und Orte gehörig ein«
zufinden , und ihre Gebote zu eröffnen.

.Signatum Leer am Amtgericht den .28. Februar r8oo.
6. Vermögedes praevia consenpn äs allenanäo ausgesertigtsn, zu Stickhau-

fen und Detern affigirten Subhastations - Patents, dem das Taxations - Protokoll und
Eondition .es annectirt , und welche bey dem Ausmiener auch einzusehen und für die
Gebühr abschriftlichzu haben , soll .des RoelfDavids Haus und Land zwischenDetern
und Velde belegen , und welches letzte aus 8 Diemathen 271 Quadrat- Ruthen beste¬
het, mit den Lasten auf 702 ß. Preuff. courant gswürdiget, am 8 . und 21 . May, sodann
4 . Junius instehend auf dem Amthause zu Stickhausen öffentlich der Ausmiener - Ord¬
nung gemäß feilgehotcn , und im letzten Termin dem Meistbietenden zugefchlagen
werden.

Stickhausen im König ! . Amtgerichte , den 21 . April 1802.
7 . Vermöge der beym Amtgerichte zu Aurich und Stadtgerichte zu Norden

affigirten Subhastations - Patente mit Verkaufs - Bedingungen ., die auch beym Auct.
Cvmmiss. Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben find, wollen die Erbe»
des weyl . Thomas Hinrichs zu Marienhavc , das von ihm nachgelassene , daselbst be¬
lesene HauS mit Garten , Gerechtigkeit auf der gemeinen Dreesche für eine Kuh , und
ü Todtengrabern üuf dortigem Kirchhofe , eidlich gewürdiget nach Abzug der Lasten
auf 500 fl . in Golde , am aasten April und 27sten May Vormittags io Uhr auf dem
Amtgerichte zu Aurich, am 28sten Juny Nachmittags 2 Uhr aber in des Vögten Ned-
dermanns Wirthshause zu Marienhave öffentlich feilbiethen und dem Meistbietenden,
indem auf die nachher etwa einkommenden Gebothe nicht weiter reflectirt wird , bloß
mit Vorbehalt der obervormundschaftlichen Approbation , zuschlagen lassen.

Zugleich werden alle unbekannte Real - Prätendenten , besonders auch die
zu einer den Nutzungs - Ertrag schmälernden Dienstbarkeit Berechtigte, hiemit aufge¬
fordert , ihre etwaige Gerechtsame spätestens am 24 . Juny beym Amtgerichte Aurich
anzumelden , widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer
und in so weit sie obiges Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

8 . Vermöge des bey dem freyherrl. Lütetsburgischen Gerichte und zu Nor¬
den affigirten Subhastations- Patents nebst beygc ä̂gter Taxe und Conditionen, welche
auch bey dem Ausmiener Bäcker eingesehen und für die Gebühr abschriftlich abgefor¬
dert werden können , soll die dem Lammert HarmS >md der weyl . Tale Harms mino¬
rennen Kindern zuständige , von der weyl . Gesche Lammerts, des weyl . Kpncke Aon-
cken Wittwe herrührende Warfstädte im Lütetsburgischm dritten Rotte , welche ccklich



auf 738 fi. !n Golde taxiret, theilungshalber , mit ConsenS des obervsrmundschastlk-chen Gerichts , in einem Termins den is . July des Nachmittags um i Uhr imLütets-Lurgischen Kruge öffentlich feil geboten und dem Meistbietenden , mit Vorbehalt ober-Normundfthaftkicher Approbation in Absicht der Minorennen , zugeschlagen werden:Zugleich wird auch allen etwaigen , aus dem Hypothekenbuche nicht con-stirenden Real-Prätendeaten hiemit bekannt gemacht , baß, sie ^ur Conservation ihrerGerechtsame und längstens im letztenSubhasiationö - Termine sich deöfslls melden undihre Ansprüche dem Gerichte anzeigen , in dessen Entstehung aber gewärtigen müssen-daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen dem künftigen Besitzer dieses Grundstücksnicht weiter grlKret werden sollen.
y. Des weyl . Egbert Hlcken Erben in der HagerMrsch wollen am 27stenMap, alsamDienstage,desselbensämmtliches nachgelassenes Hausgerath , Zinnen , Ku¬pfer , Messinge Linnen , Tische , Schranke, Betten und Bett - Gewand , Speck und"Fett, sodann Pferde / Wagen , i Müllbrett, Eide und Pflüge , Kühe und jungVieh öffentlich verkaufen ; auch Grünland, verheuren lassen.Berum , den 6ten May l8oo. Fxidag,lö . Op ÜVoeriLclnF äeu 21 . äeeLss Lullen ts klmäsn op äen LeurLSNLMäoor äs Naalcslaaru IlavnlnAS öc Odarpsntier publiguS VelüuA äs volAeiräsLosäersn verlco^ t rvoräen:

1) een sanLlenlzärs ? artdz ? Narzäsriäsedö Dabaeir , Asässltsl ^ k desalraaälAsten Fsäseltsi ^ k oiidsscliLLälZch.
2 ) een ? ärtdzr rnuvs 2u ^ ker , en
g) een ? artd / OrouinAerlanäer Wolle .'

ir . Die ^ Fr. Wittwe Joh . Gerh . Wolters in Aurich ist freywillig gesoM-nen , das ihr zuständige an der Burgstraße belegene Haus nebst Scheune in nnotermino durch den Ausmiener Reuter am 7. Juny , des Morgens um n Uhr aufdem Rathhause öffentlich verkaufen zu lassen.Dis Frau Wittn e Rixte Margaretha Jansonius und weyl. Anna BarbaraWinters Erden in Aurich sind gesonnen , einen in der hiesigen Stadtkirche belegendKirchenstuhl öffentlich durch den Ausmiener Reuter verkaufen zu lassen. Liebhaber-wollen sich am 7ten Juny des Morgens um n Uhr auf dem Rathauft einfinden.12 - Die verwittwete Frau Oberamtmarmin von Halem zu Aurich ist Vorha¬bens, ihr Obereigemhums- Recht an dem adelichen Frey - Gut Barstede, wovon jetzoder Hausmann Jann Jacobs Raveling das nutzbare Eigenthum hat , bestehend:r) m einem jährlichen Erbpachts - Canoue von 102 Rrhlr. (ein hundert Rthlr»rn Golde ) , sodann s- Fäßer ( Achtel Tonnen) rother Butter,wovon der Erbpächter, erster«- jährlichs um May , letztere aberim Herbst franco an einem 2- bis Z , Meilen von Barstede entfernten- ^ Drt ^ liefern schuldig ist-2) kW und Auffahrts- Gelds, welches der Ertrag des Erbpachts - Canonich
so-



sowohl
'

am Gelbe als Butter gleich ist , in Aliettations - Fallen nach vorher

von dem Ober - Eigentümer eingehohlten Consenö,

z ) in dem Verkaufs - Recht des Ober - Eigentümers beym jedesmaligen Aliens-

tions - Fall,
den yten Juny , Nachmittages -s Uhr im Vlguen - Hause vor Aurich ln nuo tsrmlvo

durch den Auctionö - Commissair Reuter , bey welchem diefsrnereVerkaufs - Bedingun-

gen einzusehen , verkaufen zu lassem

iZ . Die Wittwe des weyl . Gärtners Johann Gottfried Reineke auf der Au¬

richer Vorstadt ist freywiüig Vorhabens , ihren vorne in der Julianenburg belegenen

mit vielen Obstbäumen und einer Laube versehenen , 80 Schritte Länge und 36 Schritte

Breite , in unter Erbpacht habenden Garten den 7 . Juny , Nachmittages 2 Uhr im

Blauen - Haufe durch den Auckions - Commiffair Reuter bey welchem die Conditionen

einznfthen , verkaufen zu lassen.

14 . Die . Rheder des Auffschiffes de jonge Jan wollen dieses ihr Schiff , wel¬

ches im Jahre 179 .5 neu erbauet -, - ohngefähr 7z Rockenlasten groß ist , durch Schiffer

Arjcn Stevens geführt wird , und gegenwärtig im Hafen zu Emden liegt mit allem

Zubehör , an Segel , Anker , Tauen , wovon das -gedruckte Jnventarium bey dem

Buchhalter Dirk Noemes und dem Referendarius Ärends zu erhalten , öffentlich durch
das Vergantungs - Departement zu Emden am Z» ; May und 6. Juny auspräfentiren
und verkaufen lassen.

iZ . Vermöge des auf dev Börse zn Emden und der Waage zu Leer sffigirten
Subhastations Patents , dem die Taxe , das Jnventarium und die Condjtionen deyge-

fügt worden , die auch bey dem Referendarius Arendö einzusehen , wollen die Rheder
des Schiffes Mevrouw Magdalena , dieses ihr Kuffschiff , welches gegenwärtig im

Hafen zu Emden liegt , pl . min . 84 - Rockenlasten groß und 12 Jahren alt ist , von

dem Schiffer Geerd Hinrichs Noormann geführt wird '
, und von den Taxatoren auf

7ZOQ fl . holländischCourant gewürdiget worden , öffentlich am 30 . May 13 . und 27fleN

Juny auspräfentiren und mit Vorbehalt der obervormundschaftlichen Genehmigung

für die intereffirten minderjährigen Rheder verkaufen lassen.
Emden auf dem Rathhause , den rz . May igoo.

16 . Op ^VosnaäaA äen 21 . Na )- nullen in Lmäsn op äon LeUr26U2L^
bmten äls reeäs bsksnt AsmUulcten Ooeäsren nvA

een ? artl >v Inl anäse Osnever.
esn ? artk / Olvsrpools ln Pennen tot Wxportstis,
L2 Löss Linä - RotünZs en veräe -n
een ? artlr/ketersburZer pottascli en
sn partk ), UaZgASLs Kos/nen

äovr äs Naalrelaars Aa/nlnAS 60 Ldarpentier publlgne veckvAt v/eräsn,
Lmäsn , ützn rZ > Na / 1800,

17 .



Die zur Concursmasse des Redlef Eggers zu CaroUewnsyhl gehörige GL-der , Hansgeräthe , Maanökleioer , i silberne -T -ssvdenuhr nnd dergleichen , werdenLUI 2Z . W ") des Nachmittags um l ,Uhr öffsutilch verkauft werden.i8 . Auf gerichtliche Prdrc sollcu des entwichenen Buchbinders HveS beschrie¬bene Güter , als allerhand Haiisgerath , Betten , Schränke , sodann allerhand Bü¬cher , vor dem hiesigen Nachhause öffentlich vsftauft werden, Käufer wollen .sich am.29 . May , als am Donnerstage , .in Korden einfinden.
Thoden von Pelftn , Ausmiener.V e r h e u r u n g e n.

I . Des weyl, Uddik Poppen Erben Earl Ennen propr , -st ux . nols . sodann AdeHilrich -Wollen ihren iin Deich - und Sielrott belogenen ansehnlichen Heerd Landes,groß 7z Diemathen gut Marschland , so Jann Thomssen jetzt heuerlich nutzet , amFre >,tag dech gzffen dieses , des Nachmittags um r Uhr auf anderweite 6 Jahre , vonMay 1801 bis May J807 in des Vogt Harenbergs Wvhnnng zu Berum öffentlichverhenren lassen. Die Condttionen sind bey dem Ausmiener Fridag gratis .einzusehen,auch für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.Verum , den zo . April 1822 . Fridag , Ansmiener.2 . In Bangstede wollen Herr Prediger Kuchenbäcker die zur dasigen Pasto-rey gehörende Bau - Weide - und Meed - Lande , den 26 . May , Nachmittages2 Uhrin Jann Arens Hause auf anderwette 6 Jahre öffentlich verhenren lassen,3 - Der Kaufmann Gronewold zu Stickhausen als gerichtlich bestellterCurator pvn dem wvllöblichen Amtgcrichte zu Stickhausen über des Bödc WeyerschenBudels zu Jübberde , will am 25 . May , des Morgens um io Uhr die zu dem PlatzJübberde gehörige Bau - und Meedlanden nach dem specificirten Aufsatz, so bey mireinzusehen und abschriftlich zu haben , öffentlich in des Heere Herren Haus zu Jüb¬berde vecheuren lassen.
Detern , den 8 . Way igoy . G . F . Hölscher»

Gelder , ss ausgeboten rverderr.1 . Der Landrentmeisiex Bacmeifler , hat als Vormund ein Capital von2000 Rthlr . Gold und izoo Rthlr . Courant gegen gehörige Sicherheit und jährlicheZinsen zu 4 pro Cent im ganzen oder auch zu kleinern Theilen über 6 Wochen zu bele-Len ; wer davon Gebrauch machen bann , beliebe sich bey chm zu melden.Aurich , den 7ten M «Y 1800.
2 . Aus den Mitteln der Auricher Stadt - Kirche sind pl . min . 222 Guldenkleine Legat - Gelder , sodann an eingekommcnen kleinen Capital - Geldern , zusammen150 Rthlr . Courant , sogleich gegen übliche Zinsen und vorschriftmäßige Sicherheit zuverleihen ; wer davon Gebrauch mache» will , fordere selbige ab , bey den Krrchvrr-waltern Dvden und Janssonius . .Aurich , den üten May 1820.



z . Die Amicher Gasthaus- Armen - Casse bat 2 Capitalia zu 200 Rthlr,
Golk ? und 200 Gulden - Courant auf sichere Hypothek May iZoo zinslich zu belcgcns
wer davon Gebrauch machen rann , melde sich bey dein Vorsteher Schomann«

4 . 432
' Pistolen ' und 5 -02 Rthkr . Courant sind sogleich gegen hypothekarische

Sicherheit und billigen Zinsen im ganzen oder zertheilten Summen zw belegen ; wer
hievon Gebrauch machen ' kamt , wolle sich'

persönlich oder durch postfreye Briefe bey
dem Goldschmid Herrn Eilarö Vogd in Leer melden .-

z . Liren ' 2322 ' Rthlr : in Gold ' Pupillen - Gelder sind auf sichere Hypothek
zu Verzinsung - gegen Johanni nachstknnstig m Hebung zu nehmen ;- wer Gebrauch da¬
von machen uwd be-hörliche Verschreibung leisten kann , melde - sich bey dessen Curalor,-
Poppens Sassen , in der Nesmer - Grodet

6 . Es sind ' noch in diesem Monat May loo '
fki und 2a 'o fl. Pupillen - Gelder

gegen hinlängliche Sicherheit zinslich zu - belegen ; - wer davon Gebrauch machen kann,
melde sich bey G . Vellage auf Coldehörn oder bey - dem Stadts - MüllerJeldrich Heis¬
sen in Aurich.

Litationes Creörtorum.
1 . Bey dein Stadtgerichts zu Emdett sind ad Jnstantkam des Blcchschlä --

gers Jocst Hinrich Tun daselbst EdiKales Wider alle und jede , welche auf das durch
Provvcanten von der Wittwe des weyll Kaufmanns Hinrich Haack und derselben
Haackschen Kindern privatim anerkausteHaus in der kleinen Faldemstraße in Comp.
Z - No - 52 . - aus irgend einigem - Grunde ' einen Nealanspruch , Servitut, - Forderung
oder Raherkanfsrecht zu haben vcrmeinen > cum tsrminü - von drest Monaten et rs-
proäuctioniL prssclutivo auf den yten Juny - nächstkünstig Vormittags IO Uhr bey
Strafe eines iimnerwährendrn Stillschweigens und der Präclusivn erkannt.

2 . Vom - Aintgerichte Airrich werden '
, - auf Instanz - des Johann Rannen

Bäcker vom Lübberts - Fehn ) Alle und ' Jede, - welche auf das von dem Johann Jacobs
Bünting auf

'
dem Großen - Fehn an ihn privatim ' verkaufte , daselbst belegene soge¬

nannteste Compagnie - Haus mit Lande , — dessen Grund vom den -Ober - Erbpachtcm
dieses Fehns dem re Bünting in 2'err Stücken zu io Tagwerken Länge , und ' 4 Tag¬
werken Breite , und - ohngefähr - io Tagwerken Länge und s Lagwerken Breite , resp.
Ao . lyych und 179 .7'

gegen - Antrittögeld ' in - Erbpacht überlassen ist , — oder auf das
Kaufgeld , resp . ein - Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar
kbits - Benäherungs -- Pfand - oder sonstiges Reak ---Recht haben mvgten, . öffenrlich
Vvrgeladen ) innerhalb 3 Monaten -, spätestens am - 17 . Junii d. I . persönlich oder
durch die hiesige Justiz - Commlssarien , Stürenburg , Detmers, . Weber rc. , ihre
Ansprüche auf dem Amtgerichte

' Aurich ' anzunwlden und deren Richtigkeit nachzuwei-
fen , unter ' der Warnung ' : dastjeder Anobleibende mit seinen Ansprüchen an das Grund¬
stück präcludirt, , und ihm sowvl ge ^ cn die Provokanten , als gegen ' die sich etwa mel¬
dende , zux Hebung - kommende . Gläubiger - ein ewiges Stillschweigen aujerleget wer¬
den sott»- 2



Z . Auf Ansuchen des Harm Albscts ist bey dem Amtgerichte zu Leer
Her Liquidations - Prozeß eröfnst , über ein Haus und Erbpachtsland , welches dieser
von dem Jan Tonjes Höllner privatim erstanden hat . Das Immobile rühret von
Albert Harn, ! - und dessen großjährigen Kinder her , und grenzet an Willm Janssen,
Reiner Conrads Wittwe und Lammert Harms in Norden , .Süden und Westen auf
Rorichinocr belegen.

Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Immobile ex caxits
Zominil , rstractus , ssrvltnÜZ , creäiti , oder aus irgend einem andern Hinglichen
Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermitedictaliter vorgelahen,
solche mnerhalb 3 Monate , längstens aber in ternuno den iy . Juny anzugeben , wi¬
drigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis gegen den Provokanten zum im¬
merwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgericht , den gtcn März 1802.

4 . Auf Ansuchen des Tischlers Diedrich Koch zu Weener ist bey diesem
Amtgerichte wegen eines von dem Johann Andreas Kutsche privatim airgekauften,
von dem Peter Tönjes de Goede herrührende im Kirchhofer Rott Lud No . zg . zu Wee¬
ner , und zwar Ost an der Straße , Süd an Voigt Duiö , West an die älteste Pasto-
rey und Nord anMilcke Tobias Eyckens belegenen Hauses , Garten und der mit
dem Vögten Duis gemeinschaftlich habenden Auftrift , der Liquidations - Prozeß er¬
kannt . Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb - Nä¬
her - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte einige

Einsprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgelahen , solche inner¬
halb z Monaten , längstens aber - in termino den I7ten Juny anzugeben . , widrigen¬
falls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretii gegen den Käufer
zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte , den 26sten Februar 1820.
Z . Der weil . Syhlrichter Matthias Lehling besaß 2 Heerde zu Larrelt,

aroß resp . zzß Grasen nebst Behausung cum annexis , sodann goß Grasen ohne Be¬
hausung , die Ettebuurs - Platz genannt , sodann 2 Sitzstellen in der

'
Larrelter Kirche

in des Serben Onkes Bank . Nach besten Absterben verfielen diese Immobilien auf
seine resp . Kinder und Kindes - Kinder , als Antje Lehling für § , Geeske Lehling gleich¬
falls S und das übrige K erhielten des weyl « Meene Lehling Töchter , Namens Engel
und Hiöke Meenen Lehling.

Der Jasper Janssen und dessen Ehefrau Antje Lehling haben darauf die ob-
benannten beyden .Heerde , und der Jan Martens , des Jasper Janssen Sohn , die
beyden Sitzstellen von ihren Miterben aus der Hand angekauft , wobey jedoch Ver¬
käufern das Vorkaufsrecht in Absicht der Heerde innerhalb dreyen Jahren a Dato des
Ankaufs , und in Absicht der Kirchenstellen auf immer sich ausdrücklich reserviret
haben.

Obbesagte Eheleute Jasper Janssen und Antje Lehling sowol als deren Sohn
Jan Martens haben wegen mehrbenannter Immobilien zu ihrer Sicherheit die Edicta-
les nachgesuchet , welche auch Dato erkannt sind » Bon



Von dem König !. EmderAmtgerkcht« werden demnach alle und jede , welche
aufbemeldete Heerde cum snnsxis nebst den obbenannten Sitzstellen aus irgend omi-
gem Grunde ein Erb - Eigenthums - Benäherung S - Pfand - den -Nutzungs - Ertrag,
schmälerndes - oder irgend ein sonstiges Realrecht zu haben vermeinen mögten, hier¬
durch edictaliter citiret und abgeladen , solche ihre Ansprüche und Forderungen inner¬
halb dreyen Monaten , längstens aber in termino reproäuct . praeciuk. am Nöontage.
den 16. Juny nächstkünftig des Vormittags io Uhr Hey den, hiesigen Amtgerichte an-
zugeben und gehörig nachzuweisen , unter der Warnung : . l

daß die Aussenbleidenden mit ihren etwaigen Realanfprüchen auf obgedachtr.
Jmmobilstücke pracludirt , und ihnen damit sowol gegen die jetzige Besitzer,
als etwa sich meldende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
den soll.

Da ferner auf das durch den weyl. Syhlrichter Matthias Lehling an des Jasper Jans-
sen Sohn , Matthias Lehling per Testament vermachte Haus cum rmnexis zu Lar¬
relt , annoch zur Last des vorigen Besitzers goo st. für die Armen zu Twixlum unter«
agsten Juny i? 78 . eingetragen worden , deren Abtragung der Provokant behauptet
und auf deren Löschung anträgt , auch überdem noch anzeiget , daß die dortigen M-
men - Vorsteher O. uitung zu leisten erbötig sind , indem das Original - Dokument an¬
geblich verlohren gegangen ; als werden nicht nur die zeitigen Armen- Vorsteher zu
Twixlum, sondern auch alle und jede , welchen an dieser zu löschenden Post und dem
darüber ausgestellten Instrument, als Eigenthümern , Cesswnanen- Pfands - oder,
andern Briefs - Inhabern, irgend .einiges Recht zustehen mögt« , hierdurch edictaliter
dorgeladen, ihre etwaige Ansprüche in äicto termino den iS. Juny nachstsünftig gel¬
tend zu machen , unter der Warnung:

daß falls sich in termino Niemand dieftrhalb meldet, dieses Capital auf dm
Grund der Präclusions - Urtel gelöschet werden sott.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den isten März 182s.
Wenckebach.

6 . Bey dem König !. Amtgerichte zu Emden, -find auf Ansuchen des Gla¬
sers Hans Berends zu Hinte , die Edictales wider alle und jede , welche auf daS,
durch Provokanten von dem Schmiedemeister Hilderk Valentin und dessen Ehefrau
Hrauke Waldrands retrahirte , zu Hinte stehende Haus cum aunexis aus irgend eini¬
gem Grunde ein Erd - Eigenthums - Benäherungö - Pfand - den Nutzungs - Ertrag
schmälerndes Dienstbarkeits- oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vemiey-
uen möchten , cum termino von dreyen Monaten Lr reproäuhtionis praeclulivo auf
-Montag den 16 . Junii nachstkünftig des Vormittags ao Uhr unter der Warnung er¬
kannt : daß die Außenbleivenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf obge-

dachteö Haus cum snnexis präcludiret , und ihnen damit sowol gegen den
jetzigen Besitzer , als auch gegen die sich meldende , zur Hebung kommende
Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Emden im König!. Amtgerichte , den i . März 1822. Wenckebach.
( No . qi . Ccecc. ) 7.



7<Ä

7. Beym hiesigen Amkgerichte ist cffsüo eäl^ ulis zur Angabe Und Justk-
sication Wider a-lle und rede , weiche auf den in Anno 1762 von dem weyl . FreyHerrn
Anthon Frantz von Wedel proprio L iid . nvrn. öffentlich verkauften , von dem weyl»
Hausmann Roelf Janffen , während dessen erster Ehe mir der weyl. Esse Gossen er¬
standenen , in Ansehung deren Hälfte durch Abfindung ihrer Erben Gosse und Poppe
Heyen für J acguirirtM , per Delisuisntum äs 28. Marz 178Ü feiner Wittwen Eli¬
sabeth Janssen , ^etzo des Hausmanns Andreas Cornelius Jacobs Ehefrauen, für Z
vermachten und der letzteren und deren Ehemanne für den übrigen Theil durch einen
Mit dem Hausmann Johann Frerich Wiards getroffenen Vergleich crdirten Heerd,
Klein - Heiselhausen genannt , bestehend aus einer Behausung , Scheune , Garten,
Kirchensitzen, Todrengräbern und igg Grasen Landes , Anspruch , Forderung , Erb-
Dienstbarkeits- oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termino von 12 Wo¬
chen Lpraeclustvo auf den 16. Juny nächstkünftig , bry ' Straft eines immerwähren¬
den Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König !. Amtgerichtr , den z . März 1822»
8. Ans das von den Eheleuten ' Geerd Geerdes und Elisabeth Adams her-'

rührende durch selbigen an den weil . Hrnrich Heerkes verkaufte , von dessen Erben
durch den Willem Hinrichs LI . Hittrich Willems uols . benäherte und von diesem an
den Harm Plangeman öffentlich verkaufte , im Grund - und Hypotheken - Buche von
Jemgum Lid No . 122 . registnrte Haus und Grund stehet Lid rudrica eingetragene
äowäma rekervatu etc . folgendes wörtlich eingetragen:

, , von dem Hause wird jährlich 12 Gulden bezahlet . "
Die vorigen Besitzer behaupten , daß ihnen der Inhaber dieser Forderung seiner Exi¬
stenz nach unbekannt sey , und sie diese 12 Gulden niemals bezahlet haben oder um
die Bezahlung derselben angesprochen worden , und haben es daher dem jetzigen Be¬
sitzer beym Verkauf zur Pflicht gemacht , zur Löschung , dieser Pdss die Edictales nach¬
zusuchen.

Von dem Königsi Amtgerichte zu Emden werden daher auf Ansuchen des
Harm Plattaeman alle und jede , welche an obbenannte Post zu is Gulden jährlich
als Eigrnthumer , Csffionanen, Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber und das etwa
darüber ausgestellte Instrument einigen gegründeten Anspruch haben möchten , hier¬
durch cum termins zur Angabe und Justification derselben von dreyen Monaten , et
xrascluüvo auf den lyten Juny nächstkünftig des Vormittags 12 ' Uhr edictaliter un¬
ter der Warnung vorgeladen:

daß die Auffenblelbenden mit ihrem etwaigen Ansprüchen auf immer praclubiret
und obbenannte Post arrf den Grund der Präclusions - Sentenz , sobald solch»
rechtskräftig geworden , gelöschet werden solle.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den 7ten Marz 180a»
Wenckebach.

, y . Die Eheleute Gelte Ellen und Rixte Harms zu Klein - MMum verkauf¬ten vermöge Privat - Instruments vbm LZ. an den Schmirdrmeister Enne
Roe--



Nsem ?6 « nd dessen Ehefrau LumkeEilberö ein Haus und Garten daselbst , fchwette-nb

.nach Jnbalt des gedachten Kaufbriefes östlich an Harm Wumckes , . südlich an dm

Hernveg , « Mich an den Herrn RathsherW Wenckebach und nördlich ebenfalls an

Mn selben und Willem ^ - eickes , und von dem .Enns NoemcS erhielt es dessen Bruder

Fvlkert Noemss zu Nendorp durch einen PnvaL - Kauf . ^

Da aber nach chdbenannten .Schmetten kein Jmmobkk im Hypothekenbuchr

-tzorzusinden , das Privat - Jnstrumeut, .vom 25 . April I778 . nicht gehörig recvgnoscr-

ret Werden kann , indem erstbenannte Eheleute bereits versterbe » , der .Verkäufer En¬

ns Nvemes auch keine vorherige Possessoreö anzugeben weiß , so hat der jetzige Besiz-

zer sowohl zur vollständigen Berichtigung seines BessiMels , als auch um gegen män-

«rigliche Anspräche gesichert -Zu sseyg , auf eine Edictal - Eitation angetragen , weiche

auch Dato erkannt worden.
Von dem König ! . Amtgerichte zu Emden werden daher alle und jede,wel-

che .aufvorbsschriebenes Immobile c . s . aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigen-

thmris - Benaherungö - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes

oder irgend ein sonstiges Realrecht zu haben vermeinen möchten , hierdurch edictalster

vorgeladen , sothaur ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb dreyen Monaten,

längstens aber in dem präclnsivischen Reproductionö - Termine am Donnerstage den

rp . Jumides Vormittags ro Uhr bey dem hiesigen Amtgerichte anzugeben und gesetz¬

lich nachzuweisen , unter der Warnung :

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Ansprüchen auf obgedachtes Grund¬

stück werden praeludiret und ihnen deshalb sowohl gegen den jetzigen Besitzer als

auch gegen die sich meldende Realpratendenten ein ewiges .Stillschweigen auf¬

erleget werden , auch der Besitzritel für den Provokanten berichtiget werden soll.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den 6ten Marz 1802.
Wenckebach.

ro . Wirtje Hinderikus -Barkla verlieh von seinem im .Grund - und Hypothe¬

ken - Buch von Ditzum aä dlro . 87 . registrirten Hause und Garten unterm Listen

csuny 1779 an Hinderk Harms Captein ein Stück Gartengrund zu 4 Ruthen und 5 Fuß

Breite im Süden und zwey Ruthen Breite im Norden und in der Länge von dem

Wege ckis an den Kolk in Erbpacht . Dieser hat auf gedachtem Grund ein HauS er¬

bauet und solches an den Gastwirth Jan Frieders Cades unterm s6 . September 1799

-aus der Hand versaufet . . . .
Letzterer hat sowohl zur vollständigen Berichtigung tit pöklest , dieses Jmmo-

Oilis , welches im Osten an den Deich , im Süden an Wirtje Barkla und Wirtje

G - Mustert , im Westen an den neuen Kolk und im Norden an Jan Boelsums Erben

beschwettet ist , als .auch um gegen fremde Ansprüche .gesichert zu seyn , die Edictales

nachgesuchet , welche auch Dato erkannt sind . Von dem Königlichen Amtgerichte

zu Emden werden daher alle und jede , welche auf obbenanntcö Immobile oder des¬

sen Kaufgelder aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Reumons - Be-

käherungö - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits - oder irgend



rin sonstiges Res! - Recht zu haben vermeynen möchte« , hierburch rd -ctaliter vorgr-laden , sothane ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb dreyen Monaten, längstensaber in dem präklusivischen Reproduktions - Termin am Donnerstage den 19. Juniknächstkänftig des Bormittags io Uhr , bey dem hiesigen Amtgerichte anzugeben und
zu justificiren , widrigenfalls die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprü¬chen auf dieses Grundstück präeludiret , und ihnen damit sowohl gegen den jetzigen
Besitzer , als auch di« sich meldende , zur Hebung kommende Gläubiger ein ewigesStillschweigen auferleget, auch der tltnlus xoüeü"

. für den Provokanten berichtigetwerden soll.
Signatum Emden im Königs Amtgerichte , den 6. März igoo.

Wenckebach.
n . Auf Ansuchen des Post - Commisiair und Gastwirth Tjard Wagener in

Leer, ist bey diesem Amtgerichte
wegen eines von dem Kaufmann Jan Eylardi zu Leer privatim angekauften
Hauses und Scheune auch Garten , nebst einem von Maria MargarethaKnobbe herrührenden Stück Garten -Grunde, wovon das Haus und Scheune
Ost an der Wörde , Süd an den Schneidermeister Krieger , West an der
Dreck - Straße und Nord an Jan Albers , der Garten aber Nord an Mein-dert Abels Wittwe und Pabst Ehefrau , Süd an Ausmiener Schelten, Westmit dem von Knobbe herrührenden Grunde an Vogd Bruns und Ost an der
Dreckstraße belegen,

der Liquidations - Prozeß erkannt worden . Es werden demnach alle und jede , welchean vorbeschnebencs Immobile aus Erb - Naher -- Pfand - Dienstbarkeits oder aus
irgend einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüche zu machen vermeynen , hier¬mit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb g Monate , längstens aber in terwlnc»
den Zy . Juny 3 . o. anzugeben , widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieses JmmobiUsund des Kaufpretii gegen den Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen ver¬
wiesen werden.

Signatum Leer im Amtgericht « , den 20. März 1800.
L2. Auf Ansuchen des Johann Friedrich Coners im Dssener Hamm find

beym Amtgerichte zu Friedeburg eäicmleswider alle , welche an ihn und an den ihmvon semer verstorbenen Mutter, Cornelia Brörken , geb^ Dirks , vermachten Nach¬laß svwol , als insonderheit an den auf ihn vererbten , im Hypothekenbuch des Kirch¬spiels Reepsholt auf Harbert und Johann Möhlmann Namen stehenden Platz annvch
einige Forderungen haben , erkannt. Es werden demnach alle , welche einigen An¬
spruch , Erbrecht oder sonstiges den Nutzungs - Ertrag schmälerndes , durch keine sinn¬liche Zeichen in die Augen fallendes Dienstbarkeits - Recht an diesen Platz zu haben-vermeinen , sowol , als alle , welche an den Nachlaß der Cornelia Brörken und denJohann Friedrich Csners einigen Anspruch und Forderungen zu haben glauben , hie-mit eäictalltereiüret , solche am isten July c . anKigebeu und zu rechtfertigen , unterder ausdrücklichen Warnung:



baß die Ausbleibendm mit ihren Ansprüchen an den gedachten Platz , den
Nachlaß der Cornelia Brocken und dem Vermögen des Johann FriedrichCo-
nerK ah - und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Frirdrburg im Königl. Amtgerichte , den 17. Marz igoo.
Schnedermann.

IZ . Vom Amtgerichte zu Norden werden sä instsntiani des Baron von Lewe,
alle und jede , welche auf das nahe an Norden am Ruthhörn belegene Stück Land,

sogenannte Greemsche 4 Diemath , so Provokant am 24 . Februar 1800 von dem Con-
ducteur Rud . Franzius lnb lrsüs erstanden , welcher solches von dem Krieges - Rath

Lanzius auf den Privat - Verkauf zwischen diesem und dem vorigen Besitzer Carl E.
Greems benähert, und per Lentent. ä . ä . 13 . April 1799 Adjudication erhalten hatte,
ein Erb - Eigenthums - Pfand - Benäherungs - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes
Dienstbarkeits - oder ein sonstiges Real - Recht und Foderung zu haben vermeynen,
hiedurch edictaliter citiret und aufgefordert, innerhalb 3 Monat und spätestens in ter-
rnino reproänLtioniS praselullvo den 28 . Juny s. c. Vormittags io Uhr fothaneAn-
fprüche diesem Gerichte gehörig anzuzeigen , und auf rechtliche Art zu bescheinigen ;
widrigenfalls , sie damit präcludiret , von diesem Grundstück und dessen jetzigen Kauf-
Schilling ab , und zum ewigen Stillschweigen verwiesen , dagegen aber dem Käufer
solches von allem Real - Anspruch frey adjudiciret werden soll.

Signatum Norden im Königl. Amtgerichte den 17. März iZoo.
Hoppe.

14 . Auf Ansuchen des HausmannsTjabe van Lessen zu Bunde , ist bey die¬

sem Amtgerichte
wegen eines von Gerrit Swalve in aorahngen Setzkauf und auf erfolgte
Benäherung aber durch Vergleich nachher in völliges Eigenthum an sich ge¬
brachten aufBunder - Hee belegenenHauses und Landes

der Liquidativns - Prozeß erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an vorLemeldetes Immobile aus

Erb - Näher- Pfand- Dienstbarkeits- oder aus irgend einem andern dinglichen Rech¬
te einige Ansprüche zu machen vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche in¬

nerhalb I Monaten , längstens aber in terminv den 14 . Juny s . e . anzugeben ; wi¬

drigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmo 'oiliö und des Kaufpretii gegen den Pro¬
vianten präcludirt und züm mimerwährendenStillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Leer im Amkgerichte , den n . März 1800.

iz . Auf Ansuchen des Brune Anthons zu Leerorth ist bey diesem Amtgk-
- richte . ^

wegen eines von dem Hinnch Janssen Bonn daselbst privatim angekauftti»
auf Leerorth , vorne an der Pforte belegenen Hauses

der Liquidations - Prozeß erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb-

Näher- Pfand - Dienstbarkeits- oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte ei-



chrge Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter tzorgeksden , solcheinnerhalb 9 Wochen , längstens aber in termino den 17 . Juny 3 . c . anzuzebcn , wi¬
drigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretst gegen den Käu¬
fer zum immerwährelchen Stillschweigen verwiesen werden sollen»

Leer im Amtgerichte , den 7 . April 1800.
r6 . Bey dem Stadtgerichte in Morden äst aufAnsnchen des Fre -yherrn Reint

Jan Lewe van Middelstüm citatio säictslis wider alle und rede , welche auf das , von
dem Christian Älbrecht Groins an Herr weyl . Kriegs -RathLanzius Beninga den Zistea
Marz 1798 privatim verkaufte , von dem Conducteur RudolpsiFranzius .aber benaherte
und von diesem an den . Provokanten am 24 . Februar a . c . öffentlich verkaufte , im
Boorder Kluft 2te Rott kub Uw . 515 . ff an der Westerstraßs stehende Haus mit dem
dabey befindlichen Garten ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkekts - und son¬

niges Realrecht und Forderungen zu haben vermeynsn , cum termino reyrocluctionis
et annotationis von Z Monaten et praecffsteo auf den ZZ . Juny s . c . Vormittags um
ro Uhr unter der Verwarnung .erkannt:

daß die .Ausbleibenden .mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen mnd Forderun¬
gen auf bemeldeteö Haus cum snnexis und desselben Kaufgelder ppgeludiref,
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen .

"

Signatum blorstas im .Curia , den .17 . Marz I8oe >.
Amts - Verwalter , Bürgermeister und Rath.

T7 . Vom Amtgerichte Aurich werden , auf Instanz des Severin Severins
vom Spezzer - Fshn , Alle und Jede , welche aufdas von den Eheleuten Gerd GerdeS
Knver und Maria Hippen auf dem Großen - Fehn am Spezzer - Wege an ihn privatim
verkaufte , daselbst belegene Haus mit Garten und Lande , dessen Grund den Verkäufern
Kuno 1790 in einer Größe von g Diemath .en 174 Ruthen -von dem Ober - Erbpächtern
des Großen - Fehns veraftererbpachtet ist , oder auf das Kaufgeld resp . , ein Eigen - !
thums - den -Ertrag der Nutzung schmälerndes Diensibarkeitö - Beiräherungs - Pfanb-
vder sonstiges Real - Recht haben m .ögtcn , bssentlich vorgeladen , -innerhalb 9 Wochen,
spa -testens am 17 . Jnnii d. I . persönlich .oder durch d : e hiesigen Zustiz - Eommiffarieu,
Stürenburg , Dekmerö , Weber rc . , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich an-
zumelden , und deren Richtigkeit nachzuwrisen , unter der Warnung : daß die Aus¬
bleibende mit ihren Ansprüchen .an bas Grundstück werden präcludirt , und ihnen so-
wol gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zurHebung kommende
Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen werde auferleget werden.

18 . Bey dem König ! . Amtgerichte zu Emden sind aä imstsntiam der Ehe¬
leute des Kaufmanns Hinrich Penning und Eatharina Wiards Eemsiuga zu Jemgum,
svwol zur vollständigen Berichtigung kitnli postessionis , als auch -wider alle und jede,
welche auf das von des weyl . Pastoris Ohrmanns Wittwe , Aaltje Hermanni , her¬
rührende , nachher .auf derselben Tochter , Eatharina Ohrmannö , Wittwe Nieborgs,
vererbte und durch letztere an die Provocantin Cath . W . Eemsinga per teüamentum
vermachte Haus au der Kv .ervledmer Straße , mit einer Auffahrt an d.er Oftseite , nebst

Gar-



Garten welcher am Syhltief 48 - Fuß Breite hat ; sodann auf einett Acker - Garkerr-

grund , groß pl . mm . 7 Quadrat - Ruthen , daselbst in dem sogenannten Ensier - Gar¬

ten belegen , so Provocanten von dem Geerd Mudder und Frau durch einen Vergleich!

in Eigenthum erhalten haben , die Edtetales erkannt.
Es werden demnach alle ' und jede , welche auf vbbeüanntehJmmokiliett

aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Reunions - Bcnüherungs - Pfand --

Dirnstbarkeits - dett Nutzungs - Ertrag schmälerndes - oder irgend ein sonstiges Real --

recht zu haben venneinen wogten , hierdurch eäictaliten vorgeladen , solche ihre An¬

sprüche und Forde - ungLn innerhalb 9 Wochen , längstens aber in termino rsptoauct^

xraecl . am Montage den 16 . Juny nachstkünftig Vormittags 10 Uhr bey dem hiesigen

Amtgerichts anzugeben und zu jusiisiciren, - unter der Werwarnrmg .'

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf diese

Grundstücke werden pracludiret , ihnen damit gegen die jetzigen Besitzer ein

ewiges Stillschweigen auferleget , auch der titulus xosteLÜosis für diePro-
vocanten berichtiget werden soll.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den 26 . März igod.
-Wenckebach»

19 . Täck instantram des Chirutgi Leonard Wilhelm Schlörholtz und besten

Ehefrau , Antje Ulsters zu Oldersum , werden alle diejenigen , welche auf die ! durch

dieselben im Jahre 179z von dem weyl . Fuhrmann Dirk Freerichs Ruschen daselbst
aus freyer Hand angekauste Zz Grasen in der Wester - Hammrich , das Salms -Neuslh

genannt , ein Eigenthums - Benähenmgs - Wiedervereinigungs - Pfand - den Nu¬

tzungs - Ertrag schmälerndes DienstbarkeitS - oder irgend ein sonstiges dingliches Recht
und Forderung zu haben vermeynett möchten, - hiermit edictaliter ahg-eladen , sothawe
Ansprüche innerhalb 9 Wochen , und längstens in dem auf Donnerstag den 12 . Jumi

d -eses JahreS angesetztett präclusivischen TcrMrno des Vormittags , entweder persön¬
lich oder durch zuläßige Nanästarien aü Tlctar anzumeldsn und gebührend nachzuwsi-
stn , unter der Warnung :

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen - auf das
Grundstück werden pracludiret und zum ewigen Stillschweigen verurthnlrt
worden.

Geben Oldersum in stuäiclo , den 24 '
. März - igos . Möller »-

20 . Thomas Jausten ux . Heyke Arends ünS Arend -Geerdes xrvno . no :e.

verkauften , unterm i . May 1760 den Eheleuten Harm Gerds Stöhr und GeeAe

Redmers ein Haus und Garten zu Woltzeten , nebst Gräbern auf dem Kirchhofe und
'

Sitzstellen in der Kirche daselbst. Dieses Immobile erhielt darauf die NomtjeLja -r-ks,
des Jan Arends W -ttwe am 1 . May 1768 in zehnjährigem Setzkauf . Nach derselben
Ableben vererbte solches auf ihre Tochter Eke Jausten . Von dieser brnahrrten cS die -

Eheleute Willen : Woltjes und Meenke Harms , des weyl . Harm G . Stöhr Tochter
und von diesen hat es der Mumme Jausten aus der Hand angetanst.



Da ferner das Dominium rsservstum für den Thomas Janssen L Eonsieingetragen worden , und die Bezahlung des Z . Termins Kaufschilliugs zu 201 Gul¬den 8 Smmss nicht nachgewicsen werden kann ; so sind aä inlkantism des jetzigen Be¬sitzers , bey dem Königl ? Amtgerichte zu Emden sowol zur vollständigen Berichtigungdes tit . posse-lll als auch zur Lvschung des eingetragenen Domiuü relervati die Edicta-les wider alle und jede, welche auf mehrbesagtes Grundstück aus irgend einigem Grunderin Erb - Eigenthums - Benäherungs - Pfand - DienstbarkeitS - den Nutzungs - Er¬trag schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen möchten,,ourn termino von 12 Wochen st reprostuct . prseelust auf Donnerstag den s6 . Juryd . J > , des Vormittags io Uhr unter der Warnung erkannt:
daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen werden prä-cludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget , auch dertit . posssik . für den Provokanten berichtiget und das noch pro reüo osten-stehende Dominium relörvatum gelöschet werden soll.

Decretum Emden im König !. Amtgerichte , den 17 . Marz igoo.
Wenctrbach.

21 . Auf Ansuchen des Enno Remers Kettwig zu Warfings - Fehn ist bey die¬sem Amtgrrichte
wegen eines von dem Emme Garrels privatim angekauften von WarnkeWarnkes auf Rorichmsor herrührenden , Westseitö an der üten Süder - Jn-wiecke auf den 420 Diemathen des Warsings - Fehn , und zwar Nord an die
Hauptwiecke , West an Jann Dirks Buisker und Süd an einem noch nichtin Erbpacht ausgethanenen Lande , belegenen Hauses und Landes,der Liqmdations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobileaus Erb - Näher - Pfand - DienstbarkeitS - oder aus irgend einem andern dinglichenRechte einige Ansprüche zu machen vermeinen , hiermit edictaliter vvrgeladen , solcheinnerhalb y Wochen , längstens aber -ln wrmino den rg . Juny r . c . anzugeben , wi¬
drigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Immobil e und des Kaufpretii gegen den Käu¬
fer zum immerwahrenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte , den 28 . März r 800.
22 . Beym Greetsyhlschen Amtgericht ist citatio eäictalis zur Angabe undJustification wider alle und jede , welche auf das von des weyl . Carsjen JanssenWittwen , Ettje Allen , im Jahre 1770 . von Uke Matthias gekaufte , nach ihrem To¬de auf die Geschwister Elsche , Frort und Tetje Röttgers vererbte , Key der i» anno1780 . gehaltenen Erbtheilung der Froet Röttgers allein zugefallene , von dieser imJahre 1792 . an den Kleidermacher Enne Heren zu Groothusen verkaufte , von demHausmann Nötiger Adams zu Rysum Mo Froet Röttgers nomine mit Naherkauf be¬sprochene und adjudicirt erhaltene , hiernächst aber wieder an gedachten Enne Herrncedirte , zu Groothusen belegene , Haus nebst Garten , einem Mannes - Kirchensstzrund ? Gräbern auf dem Kirchhofe , Anspruch , Forderung , Nährrkaufs - Dienstbax-

keits-
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keW - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen - oüm tsrminrr von y Wochen et xr -ts-
clulluo auf den 16 . Juny nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Srill-
schweiqenb erkannt.

Pewsum am König ! . -Amtgenchte, -den sy . März rgoo.
^ 2Z . . Beym Grcetsyhlschen Amtgerichte ist Mstio säictaiis zur Angabe und

Justifieation wider alle und jede , welche auf das von den weyl . EheleutenHmrichFre-
richs und Baute Reemts im Jahre 1760 . neu eröauete^ in anno 1787 . von der letzte¬
ren und deren KmvrrnTsalke,,Fren <H , Frauke und Jtje Hinrichs an den Hausmann
Warner Janssen zu . Greetsyhl

'
und hiernachst .von diesem und dessen Ehefrauen Antje

Janssen an die Gebrüder Fokkert und Gardrand Jverichs verkaufte, zu .Haueubelege-
ne Haus und Garten , Anspruch , Forderung , Näherkaufs -

' Dienstbarkeits - oder
sonstiges Recht zu habe» vermeinen , cum terrnino von 9 Wochenet prascluiivo auf
den 16 - Jüny - nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens
erkannt. Pewsum am König ! . Amtgerichte , den 5 . April r8oo.

24 . Beym hiesigen Amtgerichte ist citstio eäictsli's zur Angabe und Justisi-
cätion wider alle und jede , welche auf das von den weyl . Eheleuten Jannes Ellen und
Jda Claassen nachgelassene , in anno 71792 . öffentlich verkaufte , von dem Böttcher

- Franz Claassen Rysius erstandene und im Jahre 1793 . an Berend Reemtö verkaufte,
hieftlbst belegene, Haus und Garten , Einspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienst-
baräeits - oder sonssiges Recht zu haben vermeinen , cum rsrmino von ü Wochen , et
reproänct . xrasclull auf den 19. Juny nächstkünftig , Hey Strafe eines immerwäh¬
renden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum , am König!. Amtgerichte , den 28 . April 1800.
2Z . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des AimmermanyS

Gerd Oetjes vom Boekzeteler - Fehn , Alle und Jede , die auf ein Haus mit Garten
und Lande daselbst , zusammen , pl. min . ZZ

' Diemath groß , welches Immobile
ln -äimo 1777 aus des weyl . Gerd Egberts Nachlasse durch den Hausmann Aljet El¬
lerts zu Westersander öffentlich erständen ist , der denDrotzocanten, Gerd Oettjes mit
ihm zu gleichen Thcilen in den Kauf eintreten ließ , und diesem nachher auf die 2te
Hälfte privatim verkaufte , oder auf die Kaufgelder resp. ein Eigenthums - den Ertrag
der Nutzung ftl-mälerndeö Dienstbarkeits- Benäherungs - Pfand- oder sonstiges Real-
Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 8ten
July perssnlich oder durch die hiesige Justiz - Commiffarien Stürenburg, Detmers,
Weber rc . ähre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtig¬
keit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit,seinen Ansprüchen
an das Grundstück präcludirt und ihm fowol gegen den Provokanten als gegen die sich
etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen aufer¬
leget werden soll.

26. Der Hausmann Heye Garrels besitzet einen No . 119 . des hiesigen Hy¬
pothekenbuchs Tom. I . Ostermarscher Vogtey registrirten Heerdlandes mit üz Diema-

( No . 2i . Ddddd . ) then
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then Landes, den er von seinem Baker ererbet, worauf sich folgende Schuldesten m-tabulirt finden:
r) goo fl. sind eingetragen den 30 . May 1721 . litt . 6 . xnF. 377 , welche Be¬

sitzers Erblasser von dem fr!. Amtmann Kettler zu Berum zinsbar ausge¬nommen, und welche von dem Herrn Land - Syndici ) Kettler an DeichrichterHinrich Eucken cediret.
s ) 1200 fl . sind eingetragen 1723 und 1725 paA . 163 und 4L9 , so Besitzersweyl. Vater von Berend Hinrichs Müller zinsbar ausgenommen.
2) 1624 fl . und 553 fl - 8 sch. sind eingetragen den 14, Juny 1725 . xa§ . 480und 482 , welche Garrelt Gayken proxr . und Zehne Rickers Ll . ooie vonGommel Hayken und Folmtje Reemtö des Enno Eltjes Chefrau schuldiggeworden.
4) 1003 fl . find eingetragen den 22 . May 1736 . litt . L . pag . 36 und 37 , wel¬

che Besitzer von Hillrich Mammen zinsbar ausgenommen.
z ) 503 fl . sind eingetragen den 22 . Juny 1743 . litt . L . xag . 555 , welche Besiz-

zer von seiner Stiefmutter Mayke Poppen zinsbar ausgenommen.5) 433 fl. sind eingetragen den 12 . April 1753. litt . 6 . xaZ. 117 , welche Besiz-
zer von derselben zinsbar ausgenommen.Bon diesen behauptet zwar Besitzer , daß sie längst abbezahlt seyn , und beweiset sol¬ches auch mit den Original - Schuld - Instrumenten , die ihm eingeschnitten, jedochohne O.uitung retrsdirt sind. Da nun die gewesenen Znnhaber jener Obligationentheils tobt und thrils deren Erben sehr zerstreut sind : so- hat Besitzer, Behuf der Lö¬

schung , ein gerichtliches Aufgebot!) nachgesucht , welches denn auch Dato erkanntworden.
Es werden daher alle vorgenannte eingetragene Gläubiger , deren Erben,Eeffionarien, oder die sonst in deren Stelle getreten und an die bemekdeten Postenoder die darüber ausgestellte Instrumente , als Cigenthämer , Eeffionarien, Pfand¬oder sonstige Briefs - Znnhaber, Ansprüche zu haben vermeinen mögten , Hiemil per-emtsriö vorgeladen, daß sie innerhalb Z Monaten , und spätestens in termino repro-äuLtlonis den 25. August bevorstehend , anhero erscheinen , ihre Beweismittel , daßZmpetrant ihnen noch etwas restire , in OriZinali proäuclren , ihrer Forderungen hal¬ber verfahren,̂ mit dem Jmpetranren unterhandeln und nöthigenfalls rechtliche Ent¬scheidung gewärtigen.
Nach Ablauf des bestimmten Termini aber sollen ^iota für beschlossen ge¬achtet , und diejenigen, so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder dieselbennicht gehörig justificiret , mit ihren Ansprüchen an die Intabulata prsecluäiret undihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegk 3 die Intahulata sodann auf den Grund derkrasLluisriÄ6 äecenäic » elaplo gelöschet und dem Besitzer das Immobile rein von je¬nen Schulden zuerkannt werden.

Wornach sich also ein jeder zu achten.
Signatum Berum im Amtgericht, den io . April 1820 » Kettler.

-? 7°



L7 - Der Warfsmann Geike Eriken zu Simonswolde , hat von des weyland
-Gaaö Claaffen großjährigen Tochter Greise Claaffen daselbst , einen Acker auf der
- asigen Wester - Gaste belegen , aus freyer Hand angekauft , und zur Erhaltung einer

Präclusion gegen unbekannte Real - Prätendenten ein gerichtliches Aufgebot nachge¬
sucht.

Das Oldersirmsche Gericht fordert demnach alle diejenigen , welche auf besag¬
ten Acker ein Eigenthunrs - Benäherungs - Pfand - WiedervereinigungS - den Nu¬

tzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits - oder irgend ein sonstiges Real -Recht und

Forderung zu haben vermeynen möchten , hiermit auf , sothane Ansprüche .innerhalb
«- Wochen und spätestens io tormino praeelulivn Donnerstag den ic >. Julii instehend,
Vormittags io Uhr , entweder persönlich oder durch Mäßige Manästarien aä Lctä

anzugeben und gehörig zu justificiren ; widrigenfalls sie mit ihren etwaigen Real - An¬

sprüchen auf das Grundstück werden präcludiret und zum ewigen Stillschweigen ver-
urcheilet werden.

Geben Oldersum io suäieio , den SI . April I-Los , Möller.

» 8 . Der Hausmann Weyl . Ede Schwitterö besaß gewisse am Widder - We¬

ge helegene -laß Diemath Stückland , welche dessen Tochter Antje Eden Hey der Erb-

theilung erstanden , dann von ihr auf ihren Ehemann RemmerWenssen , und von die¬

sem auf Mensse Janffen per tessamentum vererbet sind . Mensse Janffen verkaufte
diese isZ Diernach am 5. März 1798 . lub datta in A Parpelen , zu 6, - 4 und 2Z Die¬

math , wo denn der Hausmann Ewe Gerdeö Käufer der 2 Z Diematls geworden ist.
Ewe Gerdes verkaufte diese 2L Diemath nachher wieder an den Warfsmann Dirck

Folkert Tjardts , und dieser jezt wiederum privatim an den Hausmann Wert Woltjes,

auf dessen Ansuchen Dato ellictalss wider alle unbekannte Real - Prätendenten erkannt

ŵorden . Es werden demnach vom Amtgerichte zu Norden alle diejenigen , welche auf

mehrbefagte , im Gaster Rott belegene , und Dom . g . litt . L . dlo . 2 . registrirte 2Z Die¬

math , ein Erb - Eigenthums - Pfand -- Dienstbarkeits - Benähenmgs - oder ein son¬

stiges Real - Recht und Foderungen zu haben vermeinen , hiedurch edictaliter citirt und

aufaefordert , innerhalb y Wochen , und spätestens io terromo rsprcxluetioois prse-
dustvo den 2 . July a . c . Vormittags 10 Uhr diesem Amtgerichte sothane Ansprüche

gehörig anzumeldrn und zu verificiren ; widrigenfalls sie damit präcludiret , von die¬

sem Grundstück und dessen jetzigen Kaufschilling ab und zum ewigen Stillschweigen
verwiesen werden sollen.

W '
ornach man sich zu achten.

Signatum Norden im König !. Amtgerichte , den y . April 1800.
Hopp «.

sy . Die Wttwe des weyl . Kaufmanns Johann Hinrich Schagemann , ge-

Horne Greetje Janffen , erklärte in ihrem Testamente , vom agsten May i/yy , wel¬

ches durch den erfolgten Tod am 20 . Juny es . a . hierftlbst bestätiget worden:

an meines Mannes Seite vermache allen meines sel. Mannes Vettern und Nichten.

»der Heren Kindern ein Legat von soso IMr . , schreibe Iweytausend Reichs-
rha-
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thsler in gutem gangbaren vollwichtigen Golde , also und dergestalt , weil ichdie Familie und die verschiedenen Linien nicht kenne und nennen kann , daßjede Linie davon gleichen Theil ziehen , oder alle Linien sich in dem benann¬ten Capital . der 2002 Rthlr . in gleichen Theilen gütlich theilen sollen , diesesollen ein halb Jahr nach meinem Tode ausgezahlet werden.
Dieser vor der Testatricin verstorbene Ehemann , war der hier ansäßig gewesene undverstorbene Kaufmann , seiner Unterschrift .nach Johann Heinrich Schagemann , seinTaufschcin -lautet :

^daß aus rechtmäßiger Ehe des Henrich Schagemanns und Luiken Heyen imJahre 1713 ein Sohn geboren , welcher den aasten August desselben Jah¬res getauft - und Heinrich genannt worden, , habe hiedurch aus dem hiesigenKirchen - Buche auf Verlangen bezeugen sollen . '
So geschehen Buakenbrüg , den rasten August 1781 « '

Diese Gelder hat nun der Universal - Erbe , Zoll - Receptor Schweres , aä Oepolltumjuäicials abgeliefext - und dabey angezeiget , daß ihm nur der Magister Heyen undseine A verstorbenen Schwestern oder deren Kinder zu Qüakenb '
rügg bekannt waren , undhat er darauf augeträgen , die unbekannten Verwandte des Schagemanns eäictslitervorzuladen . Das Amtgericht Leer ladet deshalb alle und jede eäictaliter vor , diedes obbemeldeten Heinrich Schagemann aus Qüakenbrügg -Vettern und Nichten oderderen Kinder zu seytt , mithin Antheil an obbemeldetes Legat zu haben vermeynen , umsich innerhalb y Monaten , spätestens in tsrmino peromtorlo den igten Novembers .

' o. bey diesem Amtgerichte zu melden , und die Verwandschaft gehörig zu beweisen,widrigenfalls die sich meldende und legitimirende Verwandte des Schagemanns für dierechtmäßigen Legatärien derGreetjeJanssen angenommen , ihnen das Legat zur fteyenDisposition verabfolget werden soll , und die nach erfolgter Präclusion sich etwa erstmeldende , nähere oder gleich nahe Verwandte , alle ihre Handlungen und Dispositionenanzuerkennen und zu übernehmen schuldig , von ihnen weder Rechnungs - Legung nochErsatz der gehobenen Nutzungen zu fordern berechtiget , sondern sich lediglich mit dem,was von dem Legat vorhanden ist , zu begnügen verbunden sind»
Signatum Leer im Amtgerichte , den 27 . Januar 1800.

30 . Auf Ansuchen des Fotte Focken zu Großwolde ist llato wegen eines vonJan Jürgen Brahms am 10 . May 1800 . angekauften , von dessen weyl . Vater Jür¬gen Jürgens Brahms und ihm Verkäufer Jan Jürgens Brahms im Jahre 1797 vondem Hinrich Focken benäherten Hauses , Gartens und dazu gehörigen Landes - Kir¬chensitze und Lagerstellen , nebsi sonstigen Annexen zu Großwolde , welches ins Nor¬den an Jan Lüpkes , ins Süden an Jan Focken Wittwe beschwettet ist , der Liquida¬tions - Prozeß erkannt worden.
_ ES werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobileaus Erb - Naher - Pfand - Diensiharkeits - oder aus . irgend einem andern dinglichen -Rechte einige Ansprüche zu machen vermeinen , hiermit edictaliter vvrgeladm , . solcheinnerhalb 9 Wochen , längstens aber ivtsrmmo den sü , July anzugeden, . widrigen¬

falls



falls sie damit präeludirt und in Hinsicht dieses Zmmobilis unbdes KaufprM gegen

die Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte , den is . May 1820.

zr . Auf Ansuchen der Eheleute Oltmann Eilers und Marecke Janssen zu

Rorichum ist bey diesem Amtgerichte wegen eines von Hinrich Harms und Frau pri¬
vatim angekauften zu Terborg und zwar Nord an Frau Wittwe Amtmännin Rösingh,
Süd an Heye Jürgens Erben , West an de Bruin und Ost am WegeGelegenen Hau - .

ses und Gartens und dev dazu gehörigen Nutzung des Aüssendeichs - der LiguibatiouS - -

Prozeß erkannt .
' .

Es werden demnach alle und jede , welche an borbeschriebenes Immobile

aus Erb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen

Rechte einige Ansprüche zu machen vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche

innerhalb y Wochen , längstens aber in termmo den sck July anzugeben , widrigen¬

falls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses -Immobilie und des Kaufpretii gegen
die Provocanten znm immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen?

Signatum Leer im A mtgerichte , den 6 . May 1800.

Z2 . Des weyl . Reint Rannen Wittwe , Hilke Loerts zü Wolthusen besitzet)
theils aus einem Erb - Rechte ' ihres weyl . Vaters , Loewert Nyken , theils aus einem

Erb - Vergleiche Mit ihrer Schwester , Antje Loerts , theils auch durch einen geeicht -' -

lich bestätigten Vergleich mit Taalke Janssen und Hilke Janssen folgende zu und unter

Wolthusen belegenx Grundstücke?
a) ein Warfhaus mit Kohlgarten , Kirchen - Sitzstellen und Gräber auf . dem ..

Kirchhofe / . ,
b ) einen Acker Garten - Grund auf der sogenannten Bleiche , jetzo in zween Aecker -

abgetheilet,
und hat zur Sicherheit ihres Besitzes auf ein gerichtliches Aufgebot wider alle und jeds >

unbekannte Real - Prätendenles angetragen » -
'

Es werden demnach ' alle und jede , welche auf vorerwähnte Grundstücke '

einigen Real - Anspruch / es sey. ex cnxite äomünü , retracws / servitutis , «weckt ! oder -r

aus sonst , irgend einem Grunde zu haben vermeynen,
' hierdurch edict liter .eiteret und

vetabladet , solche Reals Ansprüche innerhalb y Wochen , längstens aber . !n terminv

den Lgsten Julii anstehend / bey dem hiesigen Gerichte anzugeben und zu justificiren,
unter der Warnung : - - . -

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf ebener - .
wähnte Grundstücke präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges StUlfchwri - .

gen auferleget werden solle.
Wornach sich also Jedermann zu achten hat . , .

Sign . Emden im M >- und Wolthuftnschen Gerichte , den y . May
' iLoch . - . -

Bluhm .
' '

j .
'
j j

gz . Vom Amtgerichte Aurich werden auf Instanz , des,weyl . - Hausmanns
'

LMmert HinrichL - Wittwe , Frauke Elasten und ihre beydenMnM - Was und Aafl4,.



Lammers m der Rrepsier Hamrrch , Alle und Jede, brr auf z Diematben MeedlandeSdaselbst , Auchhüftn genannt , welche in den Deich - Und Syhl - Registern unter denNamen von 3 G - asen aufgeführet stehen , und bereits ohngefahr in anno 1717 denwsyl. Eheleuten Willm Gerjets und Becke Hinrichs gehörig gewesen seyy Men , insnno 1.763 van ihnen an den Jan Wolters Brückmann zu Riepe , -von diesem im Jahre1795 an den weyl . Hausmann Hmrich Lammers in der Riepster Hamrich privatimverkauft, sodann von Letzteren mit seinem übrigen Nachlasse auf seine Mutter undGeschwister , die Provokanten ab intetisto vererbet sind., oder auf die vormaligeKauf-gelder , ein Eigenthums - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits- Benä-herllNgs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht, besonders auch wider die -Kollstäudia-keit der Berichtigung des Besitz - Tituls im Hyposthekenbuche bis auf die Provocanten,etwas zu erinnern haben möMn, öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen, späte¬stens am ri . August d. I . persönlich oder durch die hiesige Justizcommissarien, Adv.Fisci Jhering, Adjunct. Fisci Tiqden rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurichanzumelden pnb deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung , baß jeder Aus¬bleibende mit seinen Ansprüchen an die 3 Diemathen Meedlandeö präcludiret , undihm sowol gegen die Provocanten als .gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kom¬mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget , titulus xoLeLstonls auchbis auf dir Provocanten für vollständig berichtiget erachtet werden soll.
N 0 ck i f i c a t i s rr e s»

r . Es wird allen denjenigen , welche von dem, der Wahrnehmung feinenWirthfchaft überhobenen Bäcker Heere Janffen zu Uttum, etwas zu fordern haben oderdemselben poch etwas schuldig sind . Hiedurch bekannt gemacht , daß sie sich mit ihrenrespectiven Forderungen und Schulden an denselben in schriftlichen Aufsätzen beydem Amtgerichts. - Protocollisten Lorentz in Pewsum binnen ^ Wochen zu melden ha¬ben , unter der Warnung : daß die nach dieser Frist sich meldenden Glänbiger mitihren Prätensionen nicht weiter gehört und die Schuldner ohne weiteres Erinnernauögeklazt werden sollen.
Westerhusen , am sr . April r8oa. Die Kuratoren des Heere Janssen,

Tjarck Jacobus und Broekschmid.r . Weyland R . Men Frau Wittwe in Norden will ihr in der Oster-straße mit räumlichem Keller und Boden versehenes und überhaupt zu allerhand Kauf¬mannschaft und Gewerbe aptirtes Haus , so biß jetzt von dem Zwirn - Fabrikanten B.R . Uven bewohnt worben , von Stund an auf ein oder mehrere Jahre verheuern.Liebhaber können sich deshalb bey ihr meiden und Briefe franco einsenden.
Z . In Norden ist aus der Hand zu verkaufen eine complete IwirnmacherKlopfmühle nebst einem Wendel ; diejenigen , so Lust haben solche zu kaufen , könnensich bey Monsi WilleI . Schatteburg , Aimmermeister daselbst, melden und contrahiren.

4. Rachen ik v«m Vaäer , Ruis , bet kerven en ^Vee-
VSV stdeä Lekeerä. so oc»lc eHiüge b/ MoeUer kekb vsoräAeset , so

nu



7?9

NU relks ää krokeSsie oxgeket bsdbe : 20 recommanässre ik WZ» in iesters 6unst,

«n verspreeks prompte vebanäelloZz rvMe Moning is in äs Moolsnstraak nast

ssQ MM Moeäers Duis.
Lmäeo , äen sü . / tpril l «oo » Jan Mis.

5. Der KnopfmacherHärm Sywrtö in Emden macht' hiedurch einem geehr¬

ten Publico ergebenst bekannt , daß er Mit seiner Wohnung von Ser kleinen Osterstraße

außer dem sogenannten alten Neuen - Thor gezogen ist , und wünschet dnselkst seine

Krwpfmacher- Profeßion wie vorher weiter fvrtzusetzen . Bittet daher um geneigten

Zuspruch und versprichtdagegen eine gute Behandlung.

6 . Auf einem Landhause nahe bey Emden wirk ein geschickter Gärtner ver¬

langt , um sofort in Dienst zu treten. Wer dazu- Lust hat, und Zeugnisse seines Wohl¬

verhaltens und seiner Geschicklichkeit, beybringen kann , kann sich deshalb persönlich

dey dem Raths - Canzellisten Bauer in Emden melden, und das Nähere erfahren.

7. Es soll die Farth der Treckschuyten zwischen Aurich und Emden sowol

in Ansehung derSchiffer als der dazu zu lieferndenPferde am 24. May c. zu Aurich im

schwarzen Bären und in- Emden in der Sonne Nachmittags um 2 Uhr , ungleichen

das Lmaliae' Lauten an jedem Tage in Aurich Herder Abfahrt der Schuyte , öffentlich

an die Mindestannehmenden, um primoJuny diesesJahres anzutreten, ausverdungen

werden ; an welchem Tage sich dazu Lusttragsnde Sachkundige Schiffer , Fuhrleute

und sonstige Perftnrn , welche zu diesem Zweck Pferde auszuthun geneigt seyn moch¬

ten , einfinden und nach Gefallen annehmen können.

Aurich und Emden , den 2.- May 180s.
Die Dcreotion der Trcckfarths - SocietaU

8^ Im bevorstellenäen Lmätzr Markt eMpkeble ich micb in meinem Ze-

Wobnlicben stonis bev äem Herrn LbirurAus 8paink am Delllt mit meinen bereits

bekannten 8eiäsn - unä Manukactur - Maaren '
, ru billigst möZbcbem prellse , äar-

unter bellnäen sieb LnZIisebe unä Lradanter Herrn - Damen - uns Xinäerbütbe,

n-sstreikte unä scbllcbte leine DnAÜscbe Lssimire von 1 t bis 2 rtbir , 8 A§ r, , biesi-

LS Me - seiäene , kalbseiäene , baumwollene unä wollene Ltrnmxte ; 8ommer-

wssten unä 8ammt - Mestsn in vsrsebieäenen Sorten ; graue unä Zrun zellreikt«

Mänscbestsrs - sckwarLe nnä conleurte lallte ; keines scbwar ^ es wollenes Uosen-

Lsun - weiksss enZliscbes baumwollen Patent - 8trlckzarn ; seiäene , mouselluene

unästeäsrne lavue Damens - unä Manns - Hanäscbube ; seiäene unä msuselinene

lucker ; wacbstalltens Dutküb eräuge be ^ Dutrenäen unä eiurslnsn 8tücksn;

seiädn unä wollen Zcbubbanä bev 8tucken ; plattirte 8al2kässer ; stablerns unä ss-

miä ' orne IlllrkSttsn ; saKanene
'

kriektascben ; vertzoläete 8ilbouetten - Labwen;

vlattirt « unä anäere 8orten 8poren ; Messer ; 8ckeeren ; 8tiskel - unä 8porn -Rie¬

men - versoläete unä stäblerne perlen ; MabsFoni lbee - unä Rallebtabaks - Xast-

nens
'
; Lamers Obscura unä viele anäere l^ürnberZer Xunst - unä 8piel - 5 acbsn.

^ 6KV8L0NZ - aus Oläenburg. S.



y . Alle diejenigen, sonochZtwaFoder»ngenandemNachlassedeö sel. KaufmanriSB . H . Lubinus haben möchten oder noch - aran schuldig sind ; werden durch diesen er¬sucht , sich binnen vierzehn Tagen , von heute angerechnet , bey Unterschriebenenzumelden , mit Bemerkung ; das nach Verlauf diefer-Fnst erstere keine Zahlung mehr zugewärtigen haben, . und letztere alsdenn ohnverzüglich sollen eingeklaget werden.Norden , den 6tsn May . i82o» ,A . E . Albertö.
- io . Der JürgenWillems- Leerhoff . wachs. einemgeehrten Publico hie mit be-- kannt , daß er die von seinem Brüher Jan Hinrichs Leexhoff zuvor bewohnte Herbergezu Hinte hat angetreten, und . bittet sich von einem jeden Reisenden den geneigten Zu¬spruch aus ; auch ist, bey demselben stets Gras , und Malier für Pferden zu bekommen.
ir . Der Schutzjude Jonas Elias Cohen inMurich macht allen ' denen, beson¬ders auch den Landleutea , welche mtt. .,ihm in Handels - Verkehr sowvl in Ansehungder Ellen - Maaren als der Federn, Dunen , Honig und Wachs stehen , hiedurch be¬kannt , daß er um May seine Wohnung verändert habe, und in das vormaligeSchme-

dingsche jetzt . Dirck Fookensche Haus
' an der Neustadt gezogen sey , woselbst er um

fleißigen Zuspruch und zugleich um weitere Bekanntmachung dieser Anzeige bittet.
1,2 . Moor äs extxa verminäeräe ?rzis van 96 . , in ? !aats van zz L . li A . ,vvorä , 2» lanA äs xveinize Dxsmplars strekken , bz? OnäerAsrsekenäe atAslevsrt,bet 20 beroemt als nuttiA Merk , äs Duis - DitlsAAsr äes Meuten Destalnsntsmet .yoräeelk . Fannieri> , äoor ?b , DoäärläZs, 23 Deelen in Ar. 8vo , als meeäs

ch Dbomsons ^aarAst̂ äsn rnet irsaz -e klsaten voor L 6 . , in ?laats van 4 ü . kol-lin en Dailbis , äe Lssek . ä . Maerelä , vsrtoont in äe HootAevallen äs ouäs Vel¬ken , 12 Deelen , vol kl. voor io il . , ln klsats van zc> ü . . V. v . Damelsvelä , äsLz-bel vertaalä met Bauwerk. O , en Rest. en ^ .poer . Iloeken , 20 Deelen , voor
Zs li . , en betLelvs Merk inZeb . in lchrbä . voor 44 tl < , alles Doll . Oslä . Aacart-ne^ s Itelrie na Linus , 8teämans Relae na Lulana en 8urlname , LtolberZs kei-Len en2 . L . Lekbolk , Loekvsrkooper te Dmäen.

IZ . 8etilpper fan Knobbs beetc v/säer . van Amsteräam meeäen ZebraZäalle 2 oorten van Klais - Llsraäen , als 8taelsn , Aasten , 1'aksls , 8pieAels , lz-nkoste !vn , extra staanäs AoroloAies met Uaanä en Datum en Repatlssles , loo-psnäs 8 Duzen , -vaar onäsr 2 speelenäe . 2z-n , vaar van äs eene 14 äifierente8tnkksn speelt ; alle van äe besten Nsestsrs ; 00k is bz- äe^elven te bekoomenkotz-es metDnzels , vrM Loeä , vvaar äoor wen in Korten llMä alle Motenboomsä anäer . zlaä Donät zlanLiz kan maaken bst . aslven verär ^kt äe Morin - Laten,en eonservssrt bet Donät , alles voor een extra clvlelen krz-s ; boven zemelätevoont tbans op äen Doek van äe Onäe Uarkt te Lrnäen , vvaar bloräen n^ tbanzt.
. . 14. Der Blechschläger Aarjes I . Spree zu Norden zeiget einem geehrtenPublico hiedurch rrgebenst .an , daß er diesen May seine Wohnung vom Neuen - Wegenach der kleinen Osterstraße verleget hat , und empfiehlst sich zugleich mit allen mögli¬chen Sorten von Blechwaaren , sowvl lackirte als weiße in großer und kleiner Quan-

ti-



Mt . Auch wünschet er einen zu diesem .Werk Lilst habenden kehrburschen , weshalb

man sich Gründlich oder schriftlich bey ihm zu.melden , ersuchet wird ; jedoch werden

Briefe franco erbeten.

15. Die Cvmmunr Canum ist.willens ihr Tief , pl . min . qoo Ruthen lang,

ausgraben zu lassen , nebst Schlagung des Dammes , am Freytage den 23 . May aus¬

zuverdingen. Wer Lust Hatbiese Arbeit , anzunehmev, .kann sich Morgens ro ^lhr da¬

selbst einfinden und seinen Vortheil .suchen»
Canum , den 5 . May -sSoo . Meorg Harms , .Schüttemeister.

16 . Bey dem Ziegler Tobias Folkers auf Bentemer - Syhl .bey Soltborg .ist

bestes Zement bey Torinen zu einem .civiien Preis zu .bekvn;men.

17 . Einem geehrten PuLlico zeige ich hiedurch schuldigst an , daß ich mich

mit der Wohnung von Friedeburg , woselbst ich r6 Jahre ansessig -gewesen bin , hie-

her begeben habe . So -wie bisher , ffind auch -jetzt und^künftig bey mir zu haben aller¬

hand Sorten von hölzernen Uhren midmessingenenRädern , worunter auch Spiel - Uh¬

ren mit Orgel und Glocken, ungleichemGuckgucks- Uhren; auch bin ich mit derglei¬

chen -Uhren versehen , die wöchentlich nur einmal aufgezogen werden dürfen , so wie

auch Repetier - Ubren von nemlicher Sorte bey mir zu haben-sind . Ich empfehle mich

bestens , verspreche billige Behandlung , und zeige nur an , daß ich Meine Wohnung

in der Kirchstraße habe.
Aurich, den 7 . May 1800. Jacob Fortwengler.

i 8 . Da die Bestecke von denen Reparationen der Mmgl . Gebäude pro Lo-

vo i8ZZ in denen Aemtern , Friedeburg, Wittmund , Esens , Verum und Norden

nunmehro allerhöchst approbirt find; so werden Annehmer mit denen Pächtern hie¬

durch erinnert, sogleich dieWaterialim resp. nuszusetzen und zur BauMr zu schaffen;

auch sammtliche Lieferanten ernstlich erinnert , gute untadekhafte Maare vorräthig zu

haben und abzuliefern , widrigenfalls -die Königlichen Pächter nucthorrfiret werden,

solche auf ihre Kosten von anderen Kaufieuten .anzuschaffen.

Aurich, den 12, May rsoo . I . N . Franzrus , Landbaumeister.

ly . Die diesjährigen Anwachs -Arbeiten vor denen Amvächfen nachstehender

Aemter , sollen folgendermassenöffentlich ausverdungen werden:

als im Amte Esens den Losten May,
im Amte Berum den Listen May,
im Amte Norden den .rgsten May,
im Amte Greetsiehl den .Lasten May,

zu welchen Arbeiten sich Annehmungslustige .an denen gewöhnlichen Oertern btr Äus-

vrrdingrmg, des Morgens um y Uhr einzufinden haben:

Aurich , den rr . May -1800 . I . N . Franzius , Landbaumeister.

20 . Allen und jeden Schiffern dieser Provinz , welche mit ihren Schiffen den

Trekfarthö- Canal zwischen Emden und Aurich befahren, wird von Directionswegen
( No, - r. Eeeee . ) Oe-



bekannt.gekiacht, . daß sie jedesmal auf her Hinreise nach Aurich bas Canal , und Verslaatsgeld bezahlen -, und den Abtrag nicht bis zu chrer Rückreiseaussetzen müssen, ' inl-drm - ist '
Rücksicht der Hebung und der darübst anozustellendenBescheinigung solcheEinrichtung getroffen worden, welche dir Bezahlung bey der Herreiff erfordert, da¬her jeder Schiffer sich Mit dem dazu '

nolhwendigen Gelbe jedesmal zu versehen hat,wenn er den Canal befahren und durch die Schleusen dürchgelassen werden will»
2t . ' Am - Dienstage , tztzn 27, ' May '

.söll gllf dem, Großen - Zehn , ein Orbit'.Haupt - Miete oder .Canal rreu zu graGn, '
öffentlich asiSverdungen werden; ÄnnMmungslustige werden ä'

ufgefordert , am besagten Tage '
, ' des Morgens rnn y Ubr sich'dry dem rten Compagnie - Hause des Messen - Fehns am Spetzer Wege einzufinden,Aurich, . den dz. May iZso .

. . . . . . . .
A N . Franzius , LandbäuMrister»

. s2 '. AnkstndiguiU einer Ausgabe von I . BürM 's auserleftner »:Gedichten , zum Besten der geplünderten UNS durch den Nrieg beschädigtenSchweizer, . , . . . . . . . . . . . . . . .. . . .. ..Unbeschreiblich groß . ist die Noth und der Jammer der Unglücklichen bravenSchweizer , seitdem sie alle Schrecknisse des Krieges und die verheerenden Auftritteeiner furchtbaren Staatsumwälzung erfahren haben . Wie muß nicht das Gemäldedes fürchterlichen Schicksals der, bisher in langem Frieden, , im Genüsse - der .Freyheit/in patriarchalischer Sittencinfalt lebenden Alpbewohner in den Kantonen Wallis undWaldssätten dein Hetzen ' des gefühlvollen Menschenfreundes wehe thun ? . Halb nak--ken'h sehen wir jezt diese ernst glüMchen Bewohner Helvetiens von nagendem Hungergequälch ihre Hütten ' in Schutthasistn ' tzei-waüdelt, . . ihre ' Güter verheert', - verwaist,vereinzelt ist ihren Wäldern , auf den '
Gipfeln ' ihrer Berge , oder in der Mten WelkuMh.erirren > um ein kümmerliches Lebett zu fristen, und ihr Drob vor fremder Lhürezu betteln !

. . .
. . .Um zur Bermindsrüng dieses'

Jasirmers etwas beyzutragen , hat'
sich kffr'MfBürklr '

, vormals Stehtri '
chter rMd Zunftmeister in Zürich , entschldffenv eineSammlung seiner geschätzten Gedichte zum Besten der durch den ' Krieg unglücklich geeswordenen Schweizer auf Pränümrrativn herauszugeben: Vier würdige' Stadtg -ckst-üchr in BAur . werden den Ertrag dieses Wiecks unter dreUngliMichen/dererndringeNd --sie Bedürfnisse sie kennen -, auf die gewissenhaftesteund nützlichste Art austheilen. DevPränumeratidrispreis dieser Gedichte auf Velinpapier wird'

sechs Schwetzerfrankenoder 3 Rthlr. 12 gGr . Preuff . Courantund auf ordinainPapitr eiy neuer Laubthaleroder 1 Rthlr. iS gGr. Preuff Courant seyN- Und sollte wohl nicht jeder , der nichtganz arm an Mensthkchkeit ist , einen Laubthalrr oder mehr übrig haben , oderdurch Errtsagung^dieses oder jenes Vergnügens ihmsich übrig machm können,? um dasEtend der armen Schweizer zu erleichtern ; : Nackt« zu kleroen', Hungrige zu speisen ? — .. . Fur dir -tziesige '
ProviNz erbiete ich mjch> um zur Erreichung eines edlenZwecks Nach Kraften mltzuwirken , Vorausbezahlung anzunetzme« , welche mir post-frGeingxsandk wird, und werde demnächst dir Wetzten chemplare , so bald als mög¬

lich.



lrch , den wohlthätigen Menschenfreunden , deren Namen den, Werke vvrgedruckt wer¬
den , zustellen . Ich forvre jeden guten Menschen auf, znin Besten jener Unglückli¬
chen thätig zu seyn. Nur helfe jeder ft geschwind, wie möglich , wenn l2r helfen
jvill. WehMschrvinde airbt , giebt hietdoppelt. ' > u.

MMrakkur », ^dert -iIMayssSosi . ' - Ruh . "Christ. Gittemiann,
. . des PredigtamtS ' Kandidat,

Lg . Ltz» -sich bisher fast niemand eingefundenHst , um M , den Eheleuten,
Herrn Geheimen« Commcrzienrath Bokclrnann und Frau Hieselbst

'
schuldigen Erbpach¬

ten , Heuern und ,Zinsen , welche xrirno May onr . fällig gewesen j zulentrichten; ft
erinnere ichfämmtlicheDebentcn hchrmit , mittelst Verweisung auf das PublicanduM
Dner HochppeiSlichen Megierung .vom 2g. September vorigeniIahfeS, sich nicht lästi¬

ger-säumig zu bezeigen.
' - - ' . ' - ' ' " " /

Emden , . den ig - May r 8oo. - Bluhm , Allminillratorio nois.

24. Aurich ; in der Sin -terfchm Buchhandlung ist um Leygesetzten Preis,
die Pistol« zu Z Rthlr . gerechnet, zu haben : l) Reisen durchjdie vereinigten Maa¬
ten von Word - Amerika und durch dieMrovinzen Mer - chnd Unter - Kanada in liest
Zähren -1785, .96 und 97 , von Z. Weld , gr. ,8 . .,chft Kupfern , nach der zweytest
Ausgabe aus dem Englischen übersetzt, 2 Thestej Berlin 1800, '

jz Rthlr. 2) Neatt-

Herges Aweyten .Bxfchr,echung.,.emeö FnhrWerke.s zur bequemen und leichternFortfchaft
füng der Wasser -Aostnen beym Feuerlöschen , imgleichen zu Brief- Postwagen , inFa-
drrcken,cheymGarftn - und Chaussee - Bau , auf Leinwanbs - Bleichens zur -Straßech
Reinigung re. , in gto , mit Kupfern, Berlin , 8ao , g gGri zj Wiardas T . D . .,
über deutsche Börna 'Men und Geschlechrsnamen , gr . K. , 1800, 2s gGr. , ist auch

. in Emden bey dem Herrn Lsienthm jun . und in Norden bey dem Herrn Buchbinder
Schöttler zu haben. - ' ^

LZ . pewvl L -4-. van Zanten Hst,Nnt2emaaken na lls allerbeste Nolle,

Nians 20 saaren h, üromnzsd
'
Fee ^ercesrt dsbbe j en Mzr

'nrr met rtiznls Möonin§
tkans in Lmllen Asstabulsert bebbs in lls ^roote Ztrasts ten Kuire van sersmias

Ur^ Fstnsnn ; 20 recommanllsers- L MZ- lloor llexen an Oallers , VooFäqn SN suk-

Vrouven , 20 llasr eeni ^e jov ^s Dotters mosten 2)-n , om Hst NudLemsahen na

lls Konst te leeren , vVorllen verrosbt om
'
2/ ^ . Hz- bovenAenoemlle ts allllressM-

rsn ; verspreske goells öedsnllÄinA . . . . . . .

Len sustsr van. een Fvellen ÜM2s en van llq Aerssormeerlle Oollslliensh
2a§ 2VF §aarnS ^eplasts b/llonetts l .nillsn als Unishonllster ok als 6s2s1lschag-
sysssr,' om stet s)oF over äe bluishouchuA ts hgulleu ; llstaarizt Han behomsn xvor-
llen b^ K . van Zanten , vvonenlls - in - lle Aroots Ztraats dzr serenÜLL Xr^ZSmaun
tot Lmllsn.

'
.

" '

Lü. Der Schmiede - MeisterDirckjüctekenzu .Wittmund hat einen blauen
diersitzigen holländischen Zagd - Wagen zum Verkauf; wem damit gedienet ist, kann
sich bey ihm mZlden rmcheinen billige » Aecord treffen »

' '
' ' ' "

» 7 - '



2) , 8/ kf. Vsenkamp err2 ovn te (lroninFen is in Ff. Zvo van äs ?S58
FeXalnen en is voor äsn kr ^s van 56 Ltuiver HoU . b^ nax te bekvwen : Lsne
MtvoeriF« so Leer belanFf^ke VerbancielinF , ten Letooge llat lle ckristelz-ks
Locksäisast äoor äe Aanvallea äer vroeFere en Isatere öestr ^ öers nitzts verloorsn,
masr ssumsrkel ^k Fs^vonnen bsekk , « k OiLqertMio inauZuraiis <le veteruir» st
recenüorum obrectAtlonibas , veritstem reliFionis OkriLtlanss non isbekactantibus,
Nnino coirkrmWtibusgnam exbldrut Hannes Lcbarpius — L^näe äoor clen , ve-
Fsns uitAsbreiäe 6 eieertbeiä in bet rnim« Vak cker Meeteoscbappen , slomde-
rvemäen Aän Mscbreeven , 6e1eFSndeiä » äst b^- äen io . fannar 1799 te Ouis-
bürg , eersbalve tot Doktor in äe O . 6 oäFelesräbei 6 bsvoröert vieräs . Oe Hee¬
ren LoekdWäelLsrs Können äexeOissertatie met Rabatt alt^ ä van onAebon-Fen bekamen . Ook L^ n alle lle Werken , äie van äiev Heer Lxn rntFSFeeven>
Veäerom b^ nrx te^bekamen.

Lreets^bl im klazr 1820 . Dorn. ?r . Liiker.
28. Jacob Ahrends L Oomp . in der Ostermarsch machen hiedurch öffentlichtekannt , daß bry ihnen gute Steinkohlen, welche neulich aus Neu - Casterl allhier an¬

gebracht , dry großen und kleinen Parthien für einen billigen Preis zu haben sind.
Mufluftige wollen sich beliebigst bey - dem Schmiede - Amtsmeister Bruno Esders ent¬
weder persönlich oder durch frankirteBriefe melden.

29. Untergezeichneter macht ' hiemit bekannt , daß sich von heute an niemand
mit meiner Frau , Peterke Meinders , gebürtig aus Berum , einlasse, derselben aufmeinem Namen Gelder oder Waare zu borgen , oder sonsten in meinein Namen , auf
welchem Falle es auch styn möge , zu contrahiren, weil! ich für nichts hasten und für
sie nichts bezahlen werde.

Weener, den 8ten Mäy iZoo. Meindert Jermann.
zo. 8 / Oa »8 L Reter van Oternäorp tusscbemäe be^äe Labien te Lm-

äeo vorä Femaskt «n verkoFt sUe Soorten van 6orsLelAve6 ; verxoeken ieäersLunst en Recommanrlatie ; versxreeken beste Waaren en elvile Rr^ ren.
Zi . Nachdem des weyl. Hausmanns Johann Ammen ArendS zu UpstedeWttwe wegen Blödsinns unter Curatel gesetzt worden s . So wird solches hiemit öffent¬lich bekanntegemacht , damit sich künftig um so weniger Jemand bey unvorsichtigemEreditiren rc. mit der Unwissenheit ihres Blödsinns entschuldigen könne»

Wittrnund im König!. Amtgerichte , den 12. May 1822.
Möhrmg.

zr . Unterzeichnete hat - von Stunden- an bis-MichUeli ^ ansehnliche Stuben,eineWohn - und Schlaf - Stube gegewein-Billiges zu vermiethem.
Aurich , den iz . May igoo . C . W. Bruns Wittwe.
, 33 » Au Tettens in Jeverland wird von einer Wittwe daselbst, welche dieGrÄbschtmede - Profeßion betreibt , ein Gesell als Meister - Knecht verlangt. DieWittwe verspricht gute Behandlung und Lohn; , wer hiezu Lust hat , kan» sich beymBuchender Bvldeus zu Norden einsinden.



54- De 8toel - cn 'W'eslZkaazrerDenäerkNoerbor̂ , -» oo»e»chs tvsscbe»

ste heyäs Narrten boven öe Vakkermeeatsr steter Ne ^ er ip «je Avesten Krm , re-

commarxleert 2iA bet Feekrste studlürma wdt beste Xeesevates en ltzoürtüeo voor

Denen dill^ken strz--s.
Lmäeo , Zen r-r . Na)r i8uo .'

35 . Net Msvröe Publikum' inaali 6ovr Zeesen bekevö » statik rn^ met

ste ^ /ooninZ nit Zebloräerstraat in Ze 6rvot - 8traat bebb verzilastLt, in bet Mi«

Van Ze Desr § b»!ä . örinkwann ; Zoor Zee2tz BekenZmaking reconunanäeere inzr

in eev -leäers 6nbst , ovk strssentssertz eenMoonbvis in äe b^sröerÄtrsat nit , urt

6e Moä tv verkooyen äie MFaLüß kan vsü maaken , ßelwst 2ix ln stsrrooa ok

Zoor strasDb - Lrievsn te nreläenbet Mis kan van Ltvnäen sü ' rwtzetreeäsL'

Voröen.
Lmckeo » öen igl Nazr iZoo . . 6 . <7. (loljenbvvm,

8oekverkoz >er ea VoekbinZer in Ze 6roote Ltraat.

36. Es ist ein mittelmäßiges Clavier von 4 volle Oktaven , wie ' auch ' einige

Bücher , worunter Seilers Werk über die Bibel in sen Fr . Ban den, - und Bengel über

Ne Offenbärung'Jshannrs
' rc . für sehr wohlfeilePreisezu verkaufen ; brr Organist und

Schullehrer Ostermann in Engerhave giebt nähere Nachricht davon.

37. Alke diejenige « , welche an dein Nachlasse des weht. Herrn Justiz - Com»

» istarii von- Halem zu Hage rechtmäßige Foderungen haben , - werden hiedurch aufge«

fvdert , sich deshalb in 4Mochen7beydir Wittwe schriftlich zu melden urrd den Betrag

Bet Foderungen
' anzugeben ; so wie dagegen auch diejenigen , welcherhem Nachlaß de-

Verstorbenen schuldig sind) ebenfalls ersucht werden, innerhalb gMöcheu des Wittwe

desselben Zahlung zu leisten ; widrigenfalls gegen die Saumhaften gerichtlich Klage

erhoben werden wird.
38 . Salomo » Gossels in Weener hat iz -> Stück Kalb- und 60 Stück Kühe

Me gegen einen billigen Preis zü verkaufen .
-

Zy. Nits äsereir 'ELk ' iL bst ^eeeräe stnblikum bekenöt , äat ik van v»

aan oprsFte Xoc-ts Xossv - en Ibes - Lallettjes mask en verkoog tot Ze civlslste

krzrs van 100 Stak L io Stuivers struM »- 50 Stak L Z Stuivsr on 25 8tt-k ä s ^Stui-

ver struiü'
. ; verLvek een ieZers Dunsten steeornmenZatie ; rn^ne Wooning ls vp

sts MevVStsät bet aZste Mrs van äe vostetstraat ^basst Daniel van Lmäen .
*

Huricb , äen 15. NaZ" 1300. Darmanus Vvtenänvst . ^

40. Phil . Jacob Stüetjer , Weiß - und Semsgerbek - Meister in Leer auf her

Weurde - Straße , hat eine Parthey weiße und schwärze Marsch - Wolke zuverksufen:
die davon Gebrauch niachen können , belieben ihn anzusprechen.

41 . beim ; bv D. van ?Xvo! is tdavste bekvomen 20 vnel in Mo §-

äults als Ueeäeräuits : Lerkel ^ ke ReäevoerivA . na bet Leüanken voor Se Lsroe-
r

'
w8



ping m» VnnZsn , xedoyäsL6en s . Mart rLoo te ^Hsx» .!» Oostvrisslsnä'
äsor steyReer Zcbsrp , vortor äer U. QoäsZelaräkeiä en jfteäiksstt aläaar , in blamstLsnä Asdooäen, -- -Ltuiver 180U. ''

42 . Geerd Franzen zu Longewehr , Emder Amts , will den 23 . dieses des'Morgens „9 Mr Hey seiner Behausung pl. min. 420 Ruthen Deich und eben so vielSchloten' zu verfertigen , öffentlich an die Wndeffannehmende ausserdingen. Andem nervlichen Tage des Nachmittags um 1 Uhr will Serben Seerds auf Alan- eben¬falls 322 Ruthe» Deich und Schloten öffentlich ausverdingen; Liebhaber dazu molkenssch am besagten Tage und zur bestimmten Stunde einfinden.
4z. Die außerordentlichschöne Erleuchtung des Weyerschen Gartens, dieganz vortresiiche Musik der ausgezeichneten Tonkünstler im Concert sowol als im Gar¬ten am Freytag Abend , wovon mehrere in der Gesellschaft , Herr Kaufmann Tholen;Herr de Grandcour u. a. , die dergleichen in Paris , London , Hamburg rc. gesehenhaben , gern gestanden - daß die uneigennützige Bemühung und Einrichtung des Hm.Meyer alle Erwartung übsrtroffen, verdient gewiß den '

herzlichsten Dank , den ge¬rechtesten Beyfall , welcher ihm hiemit vonder Gesellschaft ungetheilt vffeutlich bezeu-gkt wird. Es wäre zu wünschen gewesen , daß mehrere Personen daran Theil zu neh¬men sich hatten entschließen können , damit der so sehr für die Vergnügungen des Pu-blicibemühete Herr Meyer einigermaaße » in Rücksicht der angewandtest vielen Kosten,für die so geschmackvolle als reichhaltige Erleuchtung, durch mehr denn 2002 Lampen,wenigstens Entschädigung und dadurch zugleich Aufmunterung gefunden hatte , der¬gleichen zu wiederholen.
Uurich , den -17. May 1822.

Abschieds - Anzeige.
1. Weil ich in »einigen Tagen mein gutes Vaterland verlassen werde , umMich auf lange Zeit nach Surmam zu begeben ; so nehme ich hierdurch von meinentheuern Anverwandten , lieben Freunden und guten Bekannten mit gerührtem und»mpfindungsvollrm Herzen Abschied , und. empfehle mich bestens im geneigten An¬denken.

Zriedrburg , den 8ten May 1800. I . E. Lein er»
V e r l 0 b u n g s - A n ; e i . tz e n.1. -Unsere Verlobung zur ehelichen Verbtudung machen -wir hiemit.bxkannt.Arver und Jetrl, den 29. April 1802.

H. C. Chrenftaut . E. M - Äeddelvh.s . 2M onäsrtromvaä Nr . -3bsl VictorMaenenksr^er PL LaaraßruZ-MAVL. LronIuZen , äeu i . 1822. s.
3»

nenberzer-
onäertrou-wä ssollannes W'

aarLuma en ^obarma Eornella Rae«Velreia, äsn i .Maz? 1822-

.4.



,W Unsere Verlobung zeigen »vkr hiedurch unfern Gönnern , Verwandtest
und Freunden ergebenst an , und empfehlen uns ist deren fernem Gewogenheit

' und

Freundschaft.
EMv

'
en , den 7teN ' May I 8o6»- W. I . Folkers.

Jürrina H . van Ruil»

^ G e b u r t s « A n z e i g e n.

ff ^ Den -Stest dieses , des Morgens 9 Uhr wurde meine Fräst von einem ge¬
sundest Knaben glücklich enrbunden.

EMdett , dett io . May 18000 F . Ai vaMder Wall.
'

2 . Am - loten dieses wurde meine Kau glücklich von einem gesunden und

wohlgebildeten Mädchen entbunden, welches ich unfern Verwandten , Gönnern und

Freunden hierdurch ergebenst bekannt mache»
Weener, den 12. May i 8ss . I . Kramer.

3 . Slm gten dieses wurde meine Frau glücklich von einer Wohlgebildetest
Tochter entbunden, und am iiten dieses gefiel eschem Allerhvchflen um sie wieder von
uns zums . u . Diese frohe Geburt und für uns äußerst schmerzhaftenVerlust machest
wir allen -unsernsVerwandten und Freunden ergebenst bekannt.

Leer , den ir . May / Zoo« Jstst -Hl Llthoff.

T 0 ' r> s s f ff l l eL

ch I '. Oanft , und wie ich hoffe , selig; entschluMMette am szsten diesesAkeNdU
um 6 Uhr mein geliebter Ehemann - derChirurgus Herr- Diedrich Adolph Leiner , a'st
einem Gallenfieber. Er endigte sein thätiges Leben in einem Älter von 66 Jahren,
»ind Ztz .Jahre durch lebte ich die 'zufriedenste Ehe Mit dem, dir nicht NM der zärtlichste
Gatte ; sondern auch

' der treueste Hdlfer seiner NebenmeNschenwar . Ich - zweifele
nicht , daß meine Bekwandre, Gönner und Freunde den '

herzüchsten Antheil an mei--

UeM gerechten Schmerz nehmen , wovott ich ohne BehleidsbezeügungeN völlig verD
chekt bin . . . . .

Emdsn , den 29. April igoot C. M . H'üykens> verwittlvtte Leinet»

y 2» WesizebeuK
'

erfüllen Mit Ke'
traurige Pflicht, - unfern Verwandten und'

Freündem bekannt zu machen , daß unser geliebter 'Sohn , Christian Ludwig Höltz;-
der den 2i . April zu unserer F . eude 'in Erlangen wohlbehalten astgelangt war, daselbst
plötzlich von einem Scharlach - Fieber befallen , stach einem Krankenlager von z Tagest
ist einem Alter vom iL'Jahren -gkstorben ssy. Dieser Trauetfall ist unter solchen Um¬

ständen für usts Eltern so astgreifend, daß uns jeder Menschenfreund bedauern wird ;
hievon sind wir auch oh« e desfälligd schriftliche Versicherungen überzeugt.

, , Aurich- Hldestdorf. Die Eltern deö-Berstorbsnest»

3 . Äm ' Ste» dieses , ÄbeNdsbUhr starb unftrezärtlich ' geliebte Mutter-
A. Eissen, des wtyl . ComMandeUrs, Wr Hinderks Witiwe an den Folgest

' von pe-
nvdischen, seit ro Jahren abwechselnden Schlagfiüssen matt und völlig entkräftet, in

dem



dem Alter von 7S Jahren . Ich unterlasse nicht diese Trauerbegebenheit unserrrVer-
wandten und Bekannte » ergebenst .und psiichtmäßlg hiedurch ayzuzeigen.

Hatzum , den io . May 1800 . D . Nicolai , Prediger.
4 . Heute gefiel es Gott unsre yte Tochter Charlotte Hinriettr im n . Jahre

ihres Lehens in die Ewigkeit zu nehmen.
Jever , den Hirn May r800 . § . E . W . Preibisius.

M . A . Preibisius , geborne Stroman.
z . Am Sonnabend , . den roten dieses verstarb Jan .Bruns von Holtgasteim ggsten Jahre seines Altrrö ' Dieses machen wir allen Verwandten und Freunden

ergebenst bekannt.
Bingum , den er . May i8oo . Die Nachgelassenen.

. 6 . Sanft und wie wir mit Grunde hoffen , selig entschlummerte am rrten
dieses , des Morgens zwischen ^ und m .Uhr meine finnigst geliebte Ehegattin , Maycke
Jac . Sieb . Bischer . im 45sten Jahre ihres Lebens -und im azsten unserer vergnügten
Ehe . Schwer war die Last anhaltend und mannigfaltig warendie Leiden , welchesie
nach dem Willen des Allerhöchsten erduldete , aber dies war ihr Trost , daß es der
Herr mit den Seinigen doch alles wohl machet , und sie endlich erlöset von allem Uebe!
zu einem bessern freudenreichen ewigen Heben aushilft.

Unfern Verwandten und Freunden machen wir mit verwundetem Herzen die¬
sen herben Trauerfall bekannt ; verbitten aber , überzeugt von ihrer herzlichen .Thcch
nahme , alle Beyleidsbezeugungen.

Norden , den lg . May 1800 . Minder I . Hibben und dessen Kinder.
7 . .Es gefiel dem Herrn über Leben und .Tod meinen finnigst geliebten Ehe¬

mann , Hinrich Kröeger , am io . dieses Morgens 9 Uhr mach einer ^ owöchigen Äus-
zchrungs - Krankheit fim Zgsten Jahre seines Alters durch den Tod , zu sich zu rufen.
Diesen für mich -so äußerst schmerzhaften Verlust zeige ich mit wehmüthigster Empfin¬
dung und Verbittung der Beyleidsbezeugungen meinen beydrrseitigen Verwandten und
Bekannten hiedurch/ergebenst an ,

' '
.

Will
'
auch zugleich , da ich die Kupferschmiede - Profession dach wie vor fort¬

zusetzen mich äußerst bemühe , unsere werthgeschätzten Freunde und Gönner um de»
geneigten Juspruch gebeten haben ; verspreche mit sehr geringen Preisen -sie zu bediene»
sind gute Arbeit vorzuzeigen ; meine Wohnung ist vorne zwischen den beyden Dyhle « .Emde» , den iz . May l8oo°

Wittwe Hinrich Kröeger , geborne Everch.
A n m e r k u , » g.

Wegen des auf den istea Juny einfallenden Pfingstfests wirb das Wochen¬blatt No . 23 . spätestens am Mittwochen den gAstenMaygeschlosseu , und werden allealsdenn nicht singesandte , sondern später eingehende Stücke bis zur fotzende « Woche,ohne Rücksicht , zurückgelegt.
Aurfich , den 15 . May 1800 » König !. Preuss . Sstfk . Intelligenz - Evmtost.
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